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2. Bundesliga in Corona-Zeiten www.tvhiptt.de

Hannes Hörmann und Alexander Flemming: 

SPORTLER DES JAHRES,
Doppel der Zukunft!

Unterstützt uns mit

der Solidaritätskarte!
Unterstützt uns mit

der Solidaritätskarte!

Hannes Hörmann und Alexander Flemming: 

SPORTLER DES JAHRES,
Doppel der Zukunft!



Lieferprogramm: Schrauben & Dübel & 
Handwerkzeuge & Elektrowerkzeuge 
& Hebezeuge & Chemisch-Technische 
Produkte & Arbeitsschutz & Betriebs-
einrichtungen.
Zuverlässig seit 1878.
www.keller-kalmbach.de
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Liebe Freunde des TV-Tischtennis, 
das Jahr Eins nach der Ära Bernd Beringer mit der Aufgabenverlagerung auf das neue Füh-
rungstrio Alex Flemming, Uli Eckert und Robert Nachtrab wäre auch so schon herausfor-
dernd genug geworden. Mit Corona erfordern nun auch sich laufend ändernde Vorgaben 
durch Verband, Landesregierung, Kreis und Stadt permanente Aufmerksamkeit und Neu- 
justierung. So galt es schon, Einreisen aus COVID-19-Risikogebieten genauso zu managen wie 
Kontakte von Spielern mit Corona-positiv getesteten Personen. Daneben gilt es, ein Konzept 
aufzustellen, um zumindest wieder einige Zuschauer in die Halle zu bekommen. Der TV Hip 
lebt wie kein anderer Verein von seinen Fans. Mit 390 Zuschauern im Durchschnitt erreichten 
wir einmal mehr den Rekord. So viele werden es in diesem Jahr nicht werden. Derzeit sind 
– bei festen Sitzplätzen – maximal 200 Zuschauer erlaubt. Hoffentlich bleibt es zumindest 
dabei, und wir können die Saison mit Zuschauern unter fairen Bedingungen zu Ende spielen. 

Sportlich gilt es, sich im Mittelfeld zu etablieren und mit dem Abstieg baldmöglichst nichts 
mehr zu tun haben. Daneben gilt es, die Talente aus der zweiten Mannschaft an das Bun-
desligateam heranzuführen. Wirtschaftlich geht es darum, einigermaßen gut durch die Sai-
son zu kommen und auch neue Sponsoren und Förderer zu generieren, um u.a. reduzierte 
Zuschauer- und Bewirtungseinnahmen zu kompensieren. Am wichtigsten ist uns, dass alle 
gesund durch die Saison kommen - ob Spieler, Funktionsteam, Helfer, Sponsoren oder Fans! 
Zu meistern ist das Ganze sowieso nur durch das besondere Modell Hilpoltstein mit regio-
nalen Sponsoren, die uns schon über ein oder zwei Jahrzehnte die Treue halten. 

HERZLICHEN DANK dafür.

V.li.n.re: Robert Nachtrab (TT-Abteilungsleiter), Max Netter (Netter BauArt), Marlies Bern-
reuther (Pyraser Landbrauerei), David Reitspies, Hermann Mühlbach, Hannes Hörmann, 
Dennis Dickhardt, Alex Flemming, Dietmar Zajontz (Freund und Förderer), Georg Peter 
(Vorstand Raiffeisenbank), Mario Netter (Netter BauArt), Günter Müller (Autohaus Roth-
see), Uli Eckert (TT-Abteilungsleiter)
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IHR PARTNER FÜR
SCHLÜSSELFERTIGEN
WOHN- & GEWERBEBAU.

Max Netter GmbH
Obermässing

Hagenbucher Str. 31
91171 Greding

Fon 0 84 69 - 90 10 70
Fax 0 84 69 - 90 10 729

www.netter-bauart.de
info@netter-bauart.de
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Liebe Freunde des Tischtennissports,
die Saison der 2. Tischtennisbundesliga startet wieder, und unsere  
1. Herrenmannschaft ist bereits das 16. Mal dabei! Eine herausra-
gende Leistung der Tischtennisabteilung, des Managements und 
natürlich der Spieler, die es wert ist, an dieser Stelle ausdrücklich 
noch einmal erwähnt zu werden.

Mit dem Neuzugang Hermann Mühlbach neben den etablierten 
Spielern und dem Riesentalent Hannes Hörmann an Nummer 5 
haben wir erneut ein Team, das für tollen Spitzensport, hochka-
rätige Ballwechsel und Begeisterung pur sorgen kann und wird. 

Wir wünschen uns, dass auch in Bayern die Corona-Vorgaben für 
die Vereine gelockert werden können, damit wir als Zuschauer 
überhaupt in den Genuss der Heimspiele kommen. Eine vorsichtige Lockerung scheint 
sich ja anzubahnen. Denn die Zuschauer waren schon immer der emotionale Rückhalt der 
Mannschaft, die unserem Team zu vielen Punkten verholfen haben. Außerdem können wir 
dann die schicken neuen Trikots (wieder in den Stadtfarben gelb-schwarz!) nicht nur in der 
Zeitung bewundern. Also hoffen wir auf einen Rückgang der Corona-bedingten Auflagen. 
Hierbei kann Jede/r von uns beitragen, wenn wir uns an die jeweils aktuellen Vorgaben 
halten und aufmerksam bleiben!

Somit gilt auch diese Saison wieder: Herzlich Willkommen in Hilpoltstein, der Burgstadt 
am Rothsee. Herzlich Willkommen in unserer Stadthalle, in der hoffentlich bald wieder der 
vielfache Ruf „Hip – Hip – Hurra“ erschallen wird.

Ihr

Markus Mahl, Erster Bürgermeister

Unsere Tischtennisspieler gelten als emotionaler, aber auch sympathischer Werbeträger 
für die Burg- und Sportstadt Hilpoltstein.
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Ihr zuverlässiger 
Partner für 
Umweltlösungen!
Aus der Region, für die Region.

Mehr Informationen unter 
www.hofmann-denkt.de

Friedrich Hofmann Betriebsgesellschaft mbH • Industriestraße 18 • 91186 Büchenbach   
Telefon +49 9171 847-0 • Fax +49 9171 847-47 • E-Mail: info@hofmann-denkt.de
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Passau - 209 km

Hilpoltstein

Neckarsulm - 169 km

Berlin - 453 km

Mainz - 300 km

Saarbrücken - 371 km

Köln - 443 km

Dortmund - 475 km

Bad Hamm - 484 km

Jülich - 496 km
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Entfernungen und Spielplan

Vorrunde
So 13.09.2020 14.00 Uhr BV Borussia Dortmund - TV 1879 Hilpoltstein
So 18.10.2020 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - 1. FSV Mainz 05
So 08.11.2020 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - NSU Neckarsulm
So 22.11.2020 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - TTC GW Bad Hamm
So 29.11.2020 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - 1. FC Saarbrücken II
Sa 05.12.2020 16.00 Uhr Hertha BSC Berlin - TV 1879 Hilpoltstein
Sa 12.12.2020 17.00 Uhr 1. FC Köln - TV 1879 Hilpoltstein
So 13.12.2020 14.00 Uhr TTC indeland Jülich - TV 1879 Hilpoltstein
So 20.12.2020 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - TTC Fortuna Passau

Rückrunde
Sa 16.01.2021 14.00 Uhr 1. FSV Mainz 05 - TV 1879 Hilpoltstein
So 17.01.2021 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - 1. FC Köln
So 07.02.2021 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - TTC indeland Jülich
So 21.02.2021 11.00 Uhr 1. FC Saarbrücken II - TV 1879 Hilpoltstein
So 28.02.2021 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - Hertha BSC Berlin
So 14.03.2021 15.00 Uhr TTC GW Bad Hamm - TV 1879 Hilpoltstein
So 21.03.2021 14.00 Uhr NSU Neckarsulm - TV 1879 Hilpoltstein
So 11.04.2021 14.00 Uhr TV 1879 Hilpoltstein - BV Borussia Dortmund
So 18.04.2021 14.00 Uhr TTC Fortuna Passau - TV 1879 Hilpoltstein

6800 km muss der TV Hilpoltstein in der neuen Saison für 
seine Auswärtsspiele zurücklegen. Erstmals geht es nun 
auch in die Hauptstadt nach Berlin. Danke an alle, von den 
Busfahrern bis zu den Sponsoren und Fans, die uns hier 
unterstützen!
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Wir wünschen eine erfolgreiche Saison 
und allzeit gute Fahrt!



9

Die letzte Saison in Bildern
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Es gibt viele Geschichten im Tischtennis, doch 
die Saison 2019/20 hat im gesamten Sport ein 
ganz neues Kapitel geschrieben.

Abbruch vier Spieltage vor Saisonende 
wegen Covid-19
Nach der Zittersaison 2018/19 und dem Klas-
senerhalt in allerletzter Minute standen die Hil-
poltsteiner Tischtenniscracks beim Saisonabbruch 
Mitte März 2020 auf einem hervorragenden Platz 
4. Wieder waren die Hilpoltsteiner Zuschauer das 
Nonplusultra in der Liga und machten die Stadt-
halle zum „Freudenhaus“ der Tischtennisszene. 
Dabei hätte die Zuschauerstatistik noch besser 
aussehen können. Denn bei der geplanten Verab-
schiedung von Bernd Beringer im letzten Heim-
spiel wurde mit einem neuen Zuschauer-Rekord 
gerechnet. Aufgrund der Pandemie muss dieses 
Ereignis nun nachgeholt werden. 

Erfolgsserie nach schlechtem Start
Der Start in die letzte Spielzeit misslang mit zwei Auftaktniederlagen und es kamen erste 
Befürchtungen auf. Dann aber hatte das Team um Mannschaftskapitän Alexander Flem-
ming einen richtigen Lauf. Fünf Siege und zwei Unentschieden katapultierte die Hilpolt-
steiner auf Platz 3 mit 12:6 Punkten, direkt hinter das Spitzenduo Homburg und Mainz, das  
jeweils 13:5 Punkte hatte. Nach einem durchwachsenen Start in die Rückrunde reichte es 
bei Saisonabbruch zu einem respektablen Platz 4 in der Tabelle bei einem 16:12 Punkte-
verhältnis. Mit dieser Platzierung ist man in der Burgstadt am Rothsee hoch zufrieden, 
denn „baden gehen“ wie beinahe in der Vorsaison wollte man auf keinen Fall. 

Ausschlaggebend für die gute Platzierung war, dass alle Spieler die angekündigte „Luft 
nach oben“ ausschöpften und durchwegs (deutlich) bessere Ergebnisse als in der Vorsai-
son spielten. David Reitspies steigerte sich im Laufe der Saison auf 15:12 Siege und hat 
Potenzial für ein noch besseres Ergebnis. Clickball-Champion Alex Flemming gelang die 
Umstellung hervorragend. Mit 12:12 war er der zweitbeste deutsche Spieler im vorderen 
Paarkreuz. Garant für die gute Platzierung war vor allem auch das hintere Paarkreuz.  Fran-
cisco Sanchi war dort mit 13:6 der drittbeste Spieler. Da Dennis Dickhardt nicht nur im 
Cockpit den Durchblick hatte, erreichte er mit 12:8 Siegen das drittbeste Ergebnis aller 
deutschen Spieler. Nur im Doppel zeigte das Team mit 13:15 deutliches Verbesserungs-
potenzial. Erfreulich waren da aber die drei gemeinsamen Auftritte der vielfachen Land-
kreissportler des Jahres, Alexander Flemming und Hannes Hörmann. Der Routinier und 
der Jugendnationalspieler gewannen zusammen alle drei Doppel in beeindruckender Ma-
nier und sorgten für Jubelstürme in der Stadthalle. 

Trotz Saisonabbruch und vieler Ungewissheiten war es für den TV Hip eine erfolgreiche 
und zufriedenstellende Saison.

Mit weißer Weste im Vorjahr - das 
Doppel Flemming/Hörmann

Rückblick auf die letzte Saison 2019/20
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Wir verwöhnen Sie 
mit griechischer 

und deutscher Küche

Auf Ihren Besuch freuen sich
Vassilios & Panagiotis Margaritis

mit Familie und Team
Stadthalle, Badstraße 10

91161 Hilpoltstein

Tel. 09174-1813
Fax 492440

Gaststätte, Nebenzimmer und Biergarten
ideal für Familienfeste, Vereinsfeiern, Geschäftsessen

Öffnungszeiten im Sommer 
(15. April bis 30. September):

Mo. 17.00 - 24.00 Uhr
Di. bis So. und Feiertage 

11.00 - 14.30 und 17.00 - 24.00 Uhr

Öffnungszeiten im Winter 
(1. Oktober bis 14. April):

Mo. bis Fr. 17.00 - 24.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 

11.00 - 14.30 u. 17.00 - 24.00 Uhr



13

Zu Beginn der letzten Saison hatte Hilpoltsteins Team-
manager Bernd Beringer seinen Rückzug angekündigt. 
Somit hatte der TV ein Jahr Zeit, sich auf die neue Situati-
on vorzubereiten und die Aufgaben auf Alexander Flem-
ming (Teambeauftragter) und die beiden Abteilungslei-
ter Uli Eckert und Robert Nachtrab zu übertragen. 

„Jeder ist ersetzbar.“ meinte er in einem Interview, das 
im letzten Saisonheft erschien. Allerdings sind 40 Jahre 
Engagement und Erfahrung als Bundesligamanger, Ab-
teilungsleiter, Tischtennisfunktionär und Lokalpolitiker 
natürlich nicht einfach so zu ersetzen. So sind Beringers 
Netzwerk und Kontakte riesig und können nicht mal 
einfach übergeben werden.

Der Name Bernd Beringer steht in Hilpoltstein wie kein 
anderer für die Aufstiege von der Kreisliga bis in die  
2. Bundesliga, der man seit der Saison 2004/05 unun-
terbrochen (mit Ausnahme einer Drittligasaison bei der 
Einführung der eingleisigen 2. Liga) angehört. Schon 
zu Beginn dieses Aufstiegs setzte Beringer mit dem TV 
auf lokale Talente, angefangen bei den Frisch-Brüdern 
Rainer und Stefan, fortgesetzt mit Rainer Schreiter und 
später mit Felix Bindhammer, der als Schüler die ersten 
deutschen Meistertitel in die Burgstadt holte. 

Nur mit lokalen Talenten kann man in der Bundesliga na-
türlich nicht bestehen, aber Beringers „Philosophie“ hat 
auch heute noch Bestand. Wie kein anderer Verein steht 
der TV für Spitzensport und Jugendförderung. Die zwei-
te Mannschaft ist derzeit das Sammelbecken deutscher 
Nachwuchstalente. Was „sein“ Herzensteam, die Bun-
desligamannschaft, angeht, hatte Beringer auch immer 
klare Vorstellungen: „Die Spieler, die wir holen, müssen 
zu Hilpoltstein passen.“ Sein größter Coup war hier sicher die Verpflichtung seines  Lieblings-
spielers Alex Flemming im Jahr 2009, der wie kein anderer als Identifikationsfigur gilt. Aber 
auch Dennis Dickhardt (seit 2011 in der Burgstadt) oder Nico Christ (2011 – 2018) stehen für 
Kontinuität und Identifikation, was in der 2. Liga alles andere als selbstverständlich ist.

„Bernd war stets ein fairer Manager, der großzügig, menschlich und freundschaftlich mit 
seinen Spielern agierte. Er ist positiv, kann andere Leute mit seiner Begeisterung anste-
cken“, sagte Alex Flemming in einem Interview. „Außerdem hat er ein gutes Händchen für 
schwierige Entscheidungen. Tischtennis lag ihm schon immer am Herzen. Er hat alles für 
den Sport und dessen Entwicklung gegeben. Stets hat Bernd seine eigenen Interessen 
zurückgestellt. Das ist meiner Meinung nach selten.“

Ganz Hilpoltstein sagt „Danke, Bernd!“. Genieß‘ mit (fast) 75 Jahren Deinen Ruhestand. Die 
im April ausgefallene Abschiedsfeier wird nachgeholt und „Deine“ Mannschaft freut sich 
auf Dich als „Edelfan“ zu Hause und auswärts! 

„Mr. Tischtennis“ Bernd Beringer geht in den Ruhestand

Bernds langjährige Erfolgs-
geschichte erzählt auch viel über 

Freundschaften und Humor. 

Bernd Beringer im Interview mit 
ZDF-Ikone Norbert König bei der 

Teilnahme am Final Four  
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Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen.
Deshalb entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam,
wie wir als Bank handeln. Und obwohl diese Idee schon mehr als 
170 Jahre alt ist, könnte sie kaum moderner sein.

9.200

Mitglieder

statt Egonummer.
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Ganz große Klasse beim TV Hilpoltstein

Die Überflieger
Diese Rubrik hebt von den vielen guten Spielern des TV Hilpoltstein einige mit überra-
genden Leistungen heraus und würdigt sie damit in besonderer Weise. Die Auswahl ist 
subjektiv, weil auch besonders große Erfolge nur schwer miteinander vergleichbar sind.

Alexander Flemming 
Parallel zum Hilpoltsteiner Tischtennis-
Idol hat sich „Alex“ zum Ping-Pong- 
Weltklassespieler entwickelt. Als „The 
Flash“ gewann er nach 2015 und 2017 
im Januar 2020 in der einzigartigen At-
mosphäre des Alexandra Palace in Lon-
don erneut die Vizeweltmeisterschaft. 
Mit dem erneuten Weltcupsieg in der 
vergangenen Saison zeigte er, dass 
er gemeinsam mit Andrew Baggaley 
in der Weltspitze den Ton angibt. Das  
Finale der Weltmeisterschaft gegen 
Baggaley, in dem Alex im Entschei-
dungssatz 15:14 unterlag, gilt laut Ex-
perten als bestes Ping-Pong-Spiel aller Zeiten. Im Januar 2020 wurde Alexander Flemming 
als Nachfolger von Hannes zum Landkreissportler des Jahres gewählt

Hannes Hörmann
Nachdem sowohl die Deutsche Meisterschaft als 
auch die Europameisterschaft Corona zum Opfer fiel, 
waren für Hannes die DTTB Top Turniere sowie das 
vordere Paarkreuz der Regionalliga als jüngster Spie-
ler in Deutschland die Herausforderungen. Das abso-
lute Highlight war der Sieg des Top 24 Turniers - zum 
zweiten Mal nach dem Triumpf bei den Schülern vor 
zwei Jahren.

Matthias Danzer
Auch für „Matze“ fiel mit dem Ausfall der Deutschen 
Meisterschaften der Höhepunkt aus. Doch dass er sich 
in seinem ersten Jugendjahr gleich bei allen drei DTTB 
Top-Turnieren jeweils unter die Top 12 spielen würde, 
damit hatte niemand (auch nicht die Experten) ge-
rechnet. Mit Platz 4 beim Top 12 gelang ihm der größte 
Coup. Lohn war die erstmalige Berufung zum Lehr-
gang der Deutschen Jugendnationalmannschaft.

Alexander Flemming: Dreifacher Vizeweltmeister 
und zweifacher Weltcupsieger im Clickball 

Gold für Hannes Hörmann 
beim Top 24 

Platz 4 für Matthias Danzer als 
jüngster Teilnehmer beim Top 12
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spkmfrs.de

Wenn man eng mit seiner  
Heimat verbunden ist und  
sich mit beachtlichen Mitteln  
in vielen Bereichen des 
Lebens engagiert.
 
Kein Anderer fördert Sport, 
Kunst, Kultur und Soziales  
in der Region wie wir.

Miteinander 
ist einfach.
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Als im März erstmals in der Geschichte der 2. Bundesliga die Saison abgebrochen wurde, 
war nicht damit zu rechnen, dass die neue Saison im September mit dem höchsten Q-
TTR Leistungswert aller Zeiten startet. Außer den deutschen Akteuren sind Spieler aus 17 
weiteren Nationen und vier Kon-
tinenten dabei. Das war so kein 
bisschen zu erwarten. Wie aber die 
letzte Saison bis zum Abbruch er-
neut eindrucksvoll bewiesen hat, 
liegen zwischen der virtuellen Ta-
belle nach Q-TTR Punkten und den 
tatsächlichen Platzierungen zeit-
weise erhebliche Unterschiede. 

Die TTBL-Absteigermannschaft 
Jülich, mit einem Durchschnittsal-
ter von 24,5 Jahren und völlig neu-
en Spielern, ist eine alte Bekannte 
in der 2. Liga, genauso wie Aufstei-
ger Neckarsulm (Durchschnittsal-
ter 26,2 Jahre). Das zweite Aufstei-
ger-Team Hertha BSC Berlin stellt 
mit 37,2 Jahren Durchschnittsal-
ter die international erfahrenste 
Mannschaft. Denn alle vier Spieler 
waren Nationalspieler, mit dem 
46-jährigen Torben Wosik sogar 
der bislang erfolgreichste ehema-
lige deutsche Nationalspieler. 

Mainz (20,7) und Saarbrücken 
(21,0) stellen die jüngsten Teams, 
allerdings aus bunt gemischten 
Nationen mit jungen Nationalspie-
lern. Hilpoltstein dagegen hat mit 
Flemming, Dickhardt und Mühl-
bach drei Spieler mit zusammen-
genommen über 45 Jahre Erfahrung in der 2. Bundesliga. 

Was am Ende mehr Erfolg bringen wird in einer Saison, in der zumindest in der Vorrunde 
keine Doppel gespielt werden, wird sich zeigen. Ziel ist daher für viele Teams, erstmal die 
Klasse zu sichern und dann zu sehen, was nach oben geht, da sich niemand sicher sein 
kann, ob und wie häufig die attraktiven ausländischen Spieler einreisen bzw. eingesetzt 
werden können. 

Die Vorschau auf eine neue, spannende und doch ganz andere Saison

Spieler aus 18 Nationen 
in einer enorm starken Liga trotz Covid-19

Beim TV Hip wird die DTTB-COVID-19-Regieanwei-
sung in Stadt- und Vereinsfarben umgesetzt.

Ex-Nationalspieler und Europameister 
Torben Wosik ist auch mit 46 Jahren 

eine Bereicherung für die Liga.
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Unterstützt uns mit 
der Solidaritätskarte:
Aus der VIP-Card ist in dieser Saison die Solidaritätskarte geworden. 
Warum? Weil in Bayern derzeit nur 200 Zuschauer zugelassen sind 
- und damit nur fast die Hälfte unseres Zuschauerschnitts (390) der 
letzten Saison. Entsprechend reduzieren sich natürlich auch unsere 
Einnahmen aus den Heimspielen. Und: Sollten im späteren Verlauf 
der Saison gar keine Zuschauer mehr zugelassen 
werden, besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung. Deshalb heißt 
die VIP-Karte in Zeiten 
von Corona nun 
Solidaritätskarte.

Die Solidaritätskarte gibt es in drei Ausführungen:
Bronze: 50 € - beinhaltet den Eintritt zu allen Heimspielen
Silber: 100 € - Leistungen wie VIP-Card: freier Eintritt, 10 € Gutschein für Restau-
rant Stadthalle, Gutschein für 1 Kasten Pyraser, Freigetränk und Lose bei Heimspie-
len, 10% auf Pyraser beim Einkauf  bei Getränke Herzog, Getränke Kaiser oder Raiff-
eisenmarkt Hip und 20% Rabatt auf Trainingslehrgänge von Alexander Flemming.
Gold: 200 € - wie Silber, zuzüglich: ein Shirt „Tischtennis-Freunde HIP“ plus ein 
Essen mit der Mannschaft.

Erhältlich bei allen Heimspielen und auf www.tvhiptt.de

  Freunde des TV HILPOLTSTEIN

        
        

        
 SOLIDARITÄTS-KARTE       

sSasSolidSaison 2020/21  Tischtennis  2.Bundesliga  www.tvhiptt.de

INHABER

(nicht übertragbar)
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       SOLIDARITÄTS-KARTE       
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                         SOLIDARITÄTS-KARTE       
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Fortsetzung Vorschau:

Bunter Mix aus jungen Top-Talenten und „Alt-Internationalen“

Die virtuelle Tabelle nach Q-TTR-Werten vom Mai 2020 Durchschnitt pro Spieler

 1 1. FC Saarbrücken II Spieler 1-4 2.367
 2 Hertha BSC Berlin Spieler 1-4 2.348
 3 TTC GW Bad Hamm Spieler 1,2,3,5 2.333
 4 1. FSV Mainz 05 Spieler 1-4 2.330
 5 NSU Neckarsulm Spieler 1-4 2.315
 6 TTC Fortuna Passau Spieler 1-4 2.310
 6 1. FC Köln Spieler 1-4 2.310
 8 TV 1879 Hilpoltstein Spieler 1-4 2.305
 9 BV Borussia Dortmund Spieler 1-4 2.289

10 TTC indeland Jülich Spieler 1-4 2.283
Durchschnitt gesamt:
Vorsaison

2.319
2.291

Erneut haben namhafte vor allem 
junge Spieler wie Sipos, Katsman 
Kulczycki, Hohmeier (alle Bad 
Homburg) und Maksim Grebnev 
(Passau) die Liga verlassen. Einige 
große internationale Talente wie 
Nikhil Kumar (17, USA), Simon 
Berglund (21, Schweden), Flori-
an Cnudde (21, Belgien), Andras 
Csaba (17, Ungarn), Kakeru Sone 
(17, Japan) oder die deutschen U-
23-Nationalspieler Tobias Hippler 
und Dennis Klein sind der Liga 
treu geblieben oder neu dazuge-
kommen. Die 2. Bundesliga bleibt 
eine Top Liga mit jungen internati-
onalen Toptalenten oder sehr erfahrenen „Alt-Internationalen“.

Bei der Frage nach dem Meister wird es diesmal sicher schwieriger als in der letzten Saison: 
Da hatten alle auf Bad Homburg getippt und damit recht behalten. Nun haben Saarbrü-
cken II und Berlin mehr Q-TTR-Punkte als letzte Saison Bad Homburg. In der Pokalvorrunde 
haben sich aber Mannschaften wie z.B. Dortmund, Passau, Hilpoltstein und Hamm durch-
gesetzt. Am Ende wird es vermutlich wieder viele Überraschungen geben (was das Salz in 
der Suppe ist). Jeder kann jeden schlagen und die stärkste 2. Bundesliga aller Zeiten wird 
hochinteressant - sofern sie zu Ende gespielt werden kann. Hoffentlich können das auch 
ganz viele Zuschauer live miterleben.

Der 21-jährige Schwede Simon Berglund spielte in 
der letzten Saison mit 12:12 exakt die gleiche Bilanz 

wie Alexander Flemming.
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Die „Neuen“ stellen sich vor

„Ich wollte schon lange in diesem tollen Team spielen“

Hermann, weshalb bist Du zum TV Hip 
gewechselt?
Hip hat die meisten und besten Zuschauer 
in der 2. Liga. Es ist für mich menschlich das 
beste Team. Alex kenne ich, seit ich 8 Jahre 
bin, wir sind beide aus Sachsen. Mit Dennis 
habe ich nach der Schule gemeinsam das 
FSJ gemacht und mit David habe ich auch 
schon vor 8 Jahren gemeinsam trainiert. 
Außerdem hat Hip ein sehr professionelles 
Umfeld. Mich beeindrucken  auch sehr die 
treuen, zuverlässigen regionalen Spon-
soren. Das ist etwas ganz Besonderes. Ich 
wollte schon lange in diesem tollen Team 
spielen und bin froh, dass es geklappt hat.

Welche Ziele hast Du mit Hip ?
Dieses Jahr hat die 2. BL den höchsten TTR- 
Durchschnitt aller Zeiten! Daher ist wohl für 
fast alle Mannschaften das Ziel, erstmal den 
Klassenerhalt zu sichern. Wir wollen versu-
chen, diesem Ziel so schnell wie möglich 
näher zu kommen. In der aktuellen Situa-
tion ist es sehr schwer abzuschätzen, wie 
sich die Saison entwickeln wird. Die Ergeb-
nisse werden auch davon abhängen, ob 
alle ausländischen Spieler rechtzeitig zu ih-
rem Einsatz anreisen dürfen. So gesehen ist 
erstmal das Primärziel, die Saison zu Ende 
zu spielen - hoffentlich mit Zuschauern.

Was sollten wir noch über Dich wissen?
Heuer beginnt meine 13. Saison am Stück 
in der 2. Bundesliga - und endlich in Hil-
poltstein. Mit Dortmund war ich 2009 so-
gar Meister. Ich habe ein Studium für Mathe 
und Informatik auf Lehramt abgeschlossen, 
um dann doch beim Tischtennis zu landen -  
aktuell als Belagentwickler bei ESN. Davor 
war ich ehemaliger Assistenztrainer der Ju-
gendnationalmannschaft und 4 Jahre Na-
tionaltrainer in Luxemburg. Mein hochge-
worfener Aufschlag ist mein Spezialschlag. 
Ich war auch schon mal nationaler maledi-
vischer Meister mit der Mannschaft :-)

Hermann Mühlbach spielt seit dieser Saison 
in der Hilpoltsteiner Bundesliga-Mannschaft. 

Niclas Reindl, 16, ist zu Hilpoltsteins 
2. Mannschaft in die Regionalliga gewechselt. 

Hi, ich komme als Oberpfälzer aus Ober-
traubling zu Euch Franken nach Hip, da 
mich beeindruckt, wie in Hilpoltstein auf die 
jungen bayerischen Topspieler gesetzt wird 
und die Jungs sich dort alle weiterentwi-
ckelt haben. Ich gehe noch zur Schule und 
möchte mit dem Wechsel nach Hilpoltstein 
den nächsten Schritt im Tischtennis gehen. 
Es ist auch toll, mit den anderen jungen 
Spielern, die ich sehr gut kenne, in einem 
Team zu spielen. Wie Hannes, Matze und 
Basti gehöre ich auch zu den Top-Jugend-
spielern in Deutschland, bin aber in meiner 
Heimat geblieben und nicht nach München 
auf die Eliteschule des Sports gewechselt.   
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1
DAVID 
REITSPIES

23 Jahre
TT-Profi

Im Verein seit: 2018

Bisherige Vereine:  
SF EI Nino Prag

Größte sportliche 
Erfolge: 

2. Platz europäische 
Junioren-Rangliste 
TOP 12

3. Platz Tschechische
Meisterschaften 2018

WM-Teilnahme 2019  
für Tschechien

Tschechischer Meister 
im Mixed-Doppel 2020

Letzte Saison: 
Vorderes Paarkreuz 
15:12
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Wir geben Verpackungsideen 
ein Gesicht

Man sieht einer Verpackung von außen oft nicht an, wie viel Entwicklungsarbeit in ihr steckt. 
Klingele Verpackungslösungen sind immer das maßgeschneiderte Ergebnis eines gemein-
samen kreativen Prozesses mit dem Kunden. Auch bei noch so ausgefallenen Anforderungen 
entwickeln unsere Verpackungsspezialisten hocheffiziente Lösungen. 

Unsere Leidenschaft für Wellpappe und die Begeisterung für intelligente Lösungen geben 
jeder Verpackung ihr charakteristisches Gesicht.

Klingele Papierwerke GmbH & Co. KG · 91161 Hilpoltstein · www.klingele.com

Jetzt bewerben unter  
www.klingele.com/karriere/hilpoltstein

Arbeitsplätze
Wir bieten attraktive
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2
ALEXANDER 
FLEMMING

33 Jahre
Tischtennis-Trainer

Im Verein seit: 2009

Bisherige Vereine:  
SV Rotation Süd Leipzig, 
Ileburger  TTC Sachsen 
Döbeln, 1. FC Saarbrücken

Größte sportliche 
Erfolge: 

3. Platz  Deutsche 
Meisterschaften

Herren

Zweifacher Deutscher 
Meister Herren Doppel

Final Four DTTB Pokal 

Dreifacher Vizeweltmei-
ster / zweifacher World-
Cup-Sieger im Clickball

Letzte Saison: 
Vorderes Paarkreuz 12:12
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3
DENNIS 
DICKHARDT

33 Jahre
Pilot

Im Verein seit: 2011

Bisherige Vereine:  
TV Stadtallendorf, TTC 
Elz, TTC Hernbornseel-

bach, Ileburger TTC 
Sachsen Döbeln, 

1. FC  Saarbrücken

Größte sportliche 
Erfolge: 

Viertelfinale Deutsche
Meisterschaft

Bayerischer Meister 
Herren Einzel

Final Four DTTB Pokal

Südwestdeutscher 
Meister 2009 und 2010

Letzte Saison: 
Hinteres Paarkreuz 12:8
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Komponenten von FATH – im 
Einsatz in Produktions- 
anlagen überall auf der Welt. 

FATH Components  
ist der Entwickler und  
Hersteller von Komponenten 
aus Kunststoff und Metall für 
industrielle Anwendungen.

Wir sind international aktiv. 
Hier sind wir zuhause. 

FATH GmbH Components · Gewerbepark Hügelmühle 31 · D-91174 Spalt · FATH24.COM
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4
HERMANN 
MÜHLBACH

31 Jahre
Belagentwickler 
bei ESN

Im Verein seit: 2020 
(endlich!)

Bisherige Vereine:  
TTC GW Bad Hamm, 
TTC Jülich, TuS Celle 92, 
Borussia Dortmund

Größte sportliche
Erfolge: 

Deutscher Jugend-
meister U18 2007

Meister 2. Bundesliga
2009 mit Dortmund

3. Platz Bundes-
ranglistenfinale 2015

3. Platz He. Doppel Dt. 
Meisterschaften 2016

Universiade Viertelfinale 
Mannschaft 2013 u. 2017

Letzte Saison: 
Hinteres Paarkreuz 4:7
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Der Treffpunkt für Jung und Alt
Christoph-Sturm-Str. 4 . 91161 Hilpoltstein . Tel. 09174-1460

Grimm
Café - Konditorei seit 1919

Erlesene Kaffee-Spezialitäten von der Rösttrommel, Nürnberg
Leckere Kuchen und Torten vom Konditor-Meister Grimm
Heimische Eis-Spezialitäten vom Werzinger Hof
Täglich wechselnde Mittagsgerichte aus regionalen Produkten
Gemütliche Innenräume mit Platz für bis zu 90 Personen
Idyllischer, ruhiger Biergarten und Terrasse vor dem Haus

Seit über 

100 
Jahren



5
HANNES 
HÖRMANN

17 Jahre
Schüler, Eliteschule 
des Sports

Im Verein seit: 2012

Bisherige Vereine:  
TSV Röttenbach

Größte sportliche 
Erfolge: 

Deutscher Meister 
Schüler Doppel

Dt. Vizemeister Schüler 
Einzel- und Doppel

Sieger Top 24 Jugend

Bayer. Meister im
Herrendoppel mit 

15 Jahren

Jugendnationalspieler

x-facher Bayer. Meister 
im Nachwuchsbereich

Letzte Saison: 
Doppel 3:0 
mit Alex Flemming

13:12 vorderes Paarkreuz 
Regionalliga



Hilpoltstein · Bahnhofstr. 25 · 09174–47600 · info@stahl-rollladen.de

Ihr meistert Topspin, Slice und Flip –
wir meistern Rollladen, Fenster und Sonnenschutz!

WIR WÜNSCHEN DEM
TV HILPOLTSTEIN EINE WEITERE

ERFOLGREICHE SAISON!

QUALITÄT SEIT ÜBER 125 JAHREN

Pflasterbau Bader
Forstweg 20 . 91154 Roth-Eckersmühlen
Telefon 09171/7 03 39 . Fax 09171/6 05 43
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Die „Alte Dame“ ist zurück! Ohne Punktverlust überrollte die Mannschaft von Hertha BSC 
Berlin die dritte Bundesliga Nord und wird in dieser Saison somit der einzige Verein aus 
dem Osten Deutschlands in der 2. Bundesliga sein. 

Die Spieler der bewährten Aufstiegsmannschaft bleiben dem Verein komplett erhalten. 
Die Nummer 1, Philipp Floritz, ist ein Altbekannter. Bereits 2008 spielte er für zwei Jahre 
in Hilpoltstein 2. Bundesliga, bevor er sogar den 
Sprung zum Nationalspieler und in die 1. Bundes-
liga (bei Plüderhausen) schaffte. Der ums Netz ge-
spielte Ball ist bei ihm kein Wunder mehr, sondern 
gehört zum Repertoire. An Position 2 spielt Jakub 
Kosowski aus Polen. Auch er spielte bereits meh-
rere Jahre in der 1. Bundesliga und erzielte dort 
eine positive Bilanz. Die dritte Position nimmt Tor-
ben Wosik ein. Der zweifache Deutsche Meister 
und EM-Zweite bringt unheimlich viel Erfahrung 
mit, als Spieler und als Trainer. Obwohl er eigent-
lich Rechtshänder ist, spielt er Tischtennis im 
wahrsten Sinne des Wortes mit links. 

Nur 10 Einzel verloren die Stammspieler von Hertha in der letzten Saison, und dennoch 
verstärken sie sich für die neue Aufgabe in der 2. Bundesliga mit einem weiteren Hoch-
karäter. Aus Dortmund wechselt der Russe Fedor Kuzmin zu den Blau-Weißen, welcher 
ebenfalls schon international sehr erfolgreich war. Beispiele sind ein dritter Platz bei der 
EM im Einzel und die Silbermedaille als Vizeeuropameister im Mixed. Die Ergänzungsspie-
ler Danilo Toma aus Brasilien und Hartmut Lohse haben ebenfalls noch Zweitligaformat. 

Bei so einer Truppe wundert es nicht, dass Hertha mit 2.348 TTR Punkten im Schnitt direkt 
hinter Saarbrücken auf dem 2. Platz der Setzung steht. Aber was interessiert schon der 
Erfolg von gestern? Ob es auch in der 2. Bundesliga zum Durchmarsch reicht, muss nun 
wieder neu unter Beweis gestellt werden - und dürfte sich weitaus schwieriger gestalten 
als letzte Saison in Liga 3.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2419 Floritz, Philipp, 28
   2352 Kosowski, Jakub, 37 (POL)
   2340 Wosik, Torben, 46
   2279 Kuzmin, Fedor, 37 (RUS)
   2264 Toma, Danilo, 28 (BRA)

Durchschnittswert Q-TTR: 2348 der Spieler 1-4 (2. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Ein sehr routiniertes Team birgt natürlich die eine oder andere Verletzungs-
gefahr. Wenn aber alle fit bleiben, können sich die Berliner wahrscheinlich einen Platz unter den ersten Dreien 
sichern.

Hertha BSC Berlin

So, 28.2.2021, 14 Uhr, Stadthalle

Philipp Floritz ist einer von vier Zweitliga-
Spielern mit über 2.400 Q-TTR Punkten.
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Der Abgang des erfahrenen Fedor Kuzmin zu Hertha BSC wurde mit Neuzugang Dennis 
Klein hochkarätig ersetzt. Der 23-jährige Deutsche kommt nach einigen Spieljahren in 
der TTBL zurück ins Unterhaus und hat das Potenzial, einer der besten Spieler der Liga zu 
werden. 

Mit Erik Bottroff ist ein bestens bekannter Spieler weiter in Dortmund aktiv. Der „Riese“ 
mit anhaltinischen Wurzeln hat zum wiederholten Male eine phänomenale Saison hinter 
sich und war mit Abstand bester deutscher Spieler der Liga. „Botti“, der zuletzt mit unserem 
Alex Flemming Bronze im Doppel bei 
den Deutschen Meisterschaften geholt 
hat, scheint von Jahr zu Jahr besser zu 
werden. Ob der frisch gebackene Vater 
einer Tochter an diese Erfolge anknüpfen 
kann, bleibt eine spannende Frage. 

Krisztian Nagy gilt schon seit längerem 
im hinteren Paarkreuz als Mr. Zuverlässig 
und schafft es immer wieder, sich mit 
seiner unnachahmlichen Rückhand po-
sitive Bilanzen zu erzaubern. Der Ungar 
wird der Mannschaft auch dieses Jahr 
wichtige Stabilität geben. 

An Nummer Vier spielt im zweiten Jahr 
der Sohn des erfahrenen Papa Evgeny, 
Kirill Fadeev. Der junge Linkshänder wird als mehrfacher Medaillengewinner bei den Ju-
gendeuropameisterschaften mit Sicherheit weiterhin eine echte Bereicherung für die 2. 
Liga sein. Als eines der größten deutschen Talente kann er sich von Spieltag zu Spieltag 
weiterentwickeln und sich somit immer mehr dem hohen Niveau der 2. Liga anpassen. 

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2340 Bottroff, Erik, 30
   2339 Klein, Dennis, 23
   2260 Nagy, Krisztian, 31 (HUN)
   2218 Fadeev, Kirill, 19

Durchschnittswert Q-TTR: 2289 (9. Platz, letzte Saison 5. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Zum Start in die Saison weist Dortmund einen ähnlichen TTR-Wert auf 
wie letztes Jahr. Reichte es damals noch zu Platz 5 in der virtuellen Tabelle, ist man nun mit Platz 9 auf einem 
Abstiegsplatz – die Liga ist also stärker geworden, aber auch noch dichter beieinander.

Borussia Dortmund

So, 11.4.2021, 14 Uhr, Stadthalle

Dennis Klein wechselte aus Jülich nach Dortmund 
und gilt mit attraktiver Spielweise noch immer als 

deutsches Top-Talent.
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Hotel Johanns GmbH
Christoph-Sturm-Str. 25-29
91161 Hilpoltstein 
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HOTEL

Im Johanns Hotel wohnen Sie in anspruchsvoll 
ausgestatteten Zimmern und werden herzlich 
und ganz persönlich von unserem Team umsorgt 
– mitten im Fränkischen Seenland und trotzdem 
nur rund 20 Auto-Minuten von der Messe 
Nürnberg entfernt. 

Treten Sie ein und fühlen Sie sich wie zu Hause. 
Unsere harmonisch gestalteten Zimmer und 
Suiten wurden mit viel Herz und Liebe zum 
Detail stilvoll gestaltet. Erfahren Sie unsere 
behagliche Atmosphäre in einer Collage aus 
natürlichen Materialien und Farben. 

Mit unseren familienfreundlichen Apartments 
und Studios mit Küche und Sitzecke haben Sie 
auch im Urlaub den notwendigen Freiraum für 
Ihre Familie. Geschäftsreisende finden bei uns 
den idealen Zwischenstopp und unendliche 
Möglichkeiten nach dem Business. In unserem 
modernen Wellness-Bereich genießen Sie die 
wohlige Wärme unserer Zirbenholz-Sauna. 

Geschäftsreisende, Tagende, Sportler, quirlige 
Familien, Entspanner und junge Entdecker – wir 
heißen Sie im Johanns Hotel in Hilpoltstein 
herzlich willkommen!

HIL
POLT
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EIN

Jetzt buchen:johanns-hotel.de
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Auf Platz drei ging der TTC GW Bad Hamm in die Sommerpause. Ein Abgang des Teams 
sorgt nun in Hilpoltstein für Freude, denn Aufschlagspezialist Hermann Mühlbach hat 
seinen Weg in die Burgstadt gefunden. Ersetzt wird der Sympathieträger durch den bel-
gischen Paralympics-Star Laurens Devos. Dieser kam in der 3. Bundesliga Süd auf Posi-
tion 1 auf eine überragende Bilanz von 13:4 im Weinheimer Trikot. Der junge Mann wird 
an Nummer 2 nominell hinter dem erfah-
renen Pavel Platonov an den Tisch gehen. 
Platonov ist zweifacher Vizeeuropameister, 
achtfacher weißrussischer Meister sowie 
langjähriger Doppelpartner von Weltstar 
Vladimir Samsonov. Er lehrte in der letz-
ten Saison der Liga mit seiner grandiosen 
23:5-Bilanz das Fürchten und war somit be-
ster Spieler. 

Das hintere Paarkreuz bilden Gerrit En-
gemann und Kai Zhang. Engemann als 
Mannschaftseuropameister der Jugend 
2017 ist die Identifikationsfigur des Vereins 
schlechthin und trainiert zusammen mit 
vielen anderen Profis im Deutschen Tisch-
tennis Zentrum in Düsseldorf. Kai Zhang, 
der in der Vorsaison noch auf Position 2 spielte, schlägt nun auf Position 4 auf, wenn er 
eingesetzt wird. Vermutlich wird aber häufiger das belgische Top-Talent Olav Kosolosky 
zum Einsatz kommen. Der junge Linkshänder war zuletzt die Nummer 12 der U-18-Welt-
rangliste.

Wie stark die drei Jungen des Teams sind, hat bereits die DTTB-Pokalvorrunde in Schwar-
zenbek gezeigt. Dort gewannen sie auch ohne Spitzenspieler Platonov die Vorrunden- 
gruppe durch drei Siege und zogen damit wie der TV Hilpoltstein ins Achtelfinale ein.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2415 Platonov, Pavel, 36 (BLR)
   2346 Devos, Laurens, 20 (BEL)
   2301 Engemann, Gerrit, 20
   2301 Zhang, Kai, 23 (USA)
   2270 Kosolosky, Olav, 18 (BEL)

Durchschnittswert Q-TTR: 2333 der Spieler 1, 2, 3 und 5 (3. Platz, wie letzte Saison) 

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Einen Spitzenspieler mit Erfahrung, heiße Junge und ein an jeder Position 
top besetztes Team. Es wird schwer, Hamm zu knacken. Die Grün-Weißen werden wohl nicht der schlechteste 
Titeltipp sein.

TTC GW Bad Hamm

So, 22.11.2020, 14 Uhr, Stadthalle

Für neuerliche Furore sorgte Laurens Devos mit 
seinem Sieg gegen keinen Geringeren als 

Nationalspieler Patrick Franziska beim 
Düsseldorf Masters im August.
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www.hilpoltstein.de/wandern

STADT 
HILPOLTSTEIN

DIE BURGSTADT 
AM ROTHSEE

Stadt Hilpoltstein · Amt für Kultur und Tourismus
Kirchenstraße 1 · 91161 Hilpoltstein · Telefon 09174 978-505 · tourismus@hilpoltstein.de 
www.hilpoltstein.de ·   facebook.com/stadt.hilpoltstein ·  hilpoltstein_de 

Faszination Sport, dafür steht die Sportstadt Hilpoltstein, die einen der erfolgreichsten  
Tischtennisvereine Deutschlands beheimatet: Wir wünschen unseren Tischtennisspielern 
vom TV HIP in der neuen Saison wieder viel Erfolg!

Sportlich und aktiv Natur erleben –  
Hilpoltstein lädt zur aktiven Freizeitgestaltung ein!
Ob ausgedehnte Tagestour oder entspannter Spaziergang – zahlreiche Rad-  
und Wanderwege verbinden Naturgenuss und kulturelle Entdeckungen  
am Wegesrand. Zwischendurch sorgen herzliche Gastgeber für  
eine Stärkung!

Neu: Freizeitkarte Hilpoltstein – 

Alle touristi schen Angebote  

zur Freizeitgestaltung im  

Hilpoltsteiner Stadt gebiet auf 

einen Blick!
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Nach einer Zittersaison im Vorjahr folgte eine sehr erfolgreiche Spielzeit 2019/20 mit Platz 
4 beim Saisonabbruch. Wo der TV-Hip-Express diesmal landet, ist schwer zu sagen in einer 
Saison mit vielen Unwägbarkeiten. Ein Platz im gesicherten Mittelfeld in dieser starken Liga 
ist das Ziel. Auf jeden Fall liegt das Hilpoltsteiner Hauptaugenmerk weiterhin auf Kontinuität 
und Identifikation. Bis auf Francisco Sanchi, den es nach Salzburg zog, bleibt der Kern der 
Mannschaft bestehen. Als Ersatz konnte man den 31-jährigen Aufschlagkünstler Hermann 
Mühlbach verpflichten. Er wird im hinteren Paarkreuz aufschlagen, in dem auch Hannes 
Hörmann häufiger zum Zug kommen soll. Die Dreierkonstellation Dickhardt-Mühlbach-Hör-
mann eröffnet durch Rotieren neue taktische Möglich-
keiten und entlastet die straffen Terminpläne. 

Mit David Reitspies, der sich stetig weiterentwi-
ckelt, verfügt man über eine ganz starke Nummer 1.  
Die Leistungen der Pokalvorrunde sprachen für sich. 
Wenn er diese Form über die Saison konservieren 
kann, wird er wieder ein Punktegarant im vorderen 
Paarkreuz sein. Auf den Schultern von Mannschafts-
kapitän Alexander Flemming liegt zukünftig eine 
Doppellast. Neben den eigenen Spielen kümmert er 
sich von nun an auch um die sportlichen Belange 
der Hilpoltsteiner in der 2. Bundesliga. 

Unser Pilot Dennis Dickhardt gilt als echte Konstante an Nummer drei und schafft es Jahr 
für Jahr, positive Bilanzen an den Tisch zu zaubern. Mit ihm und Hermann Mühlbach hat 
man nun zwei Spieler mit herausragendem Aufschlag-Rückschlag-Spiel in den eigenen 
Reihen. Youngster Hannes Hörmann, der mit Alex bereits hervorragende Doppelauftritte 
hatte (3:0 Siege) und somit auch mit seinem Partner der Titelheld des Saisonhefts ist, wird 
näher an die Hilpoltsteiner Speerspitze herangeführt. Diese Saison ist es für ihn an der 
Zeit, seinen ersten Einzelsieg in der 2. Liga einzufahren. Selbstvertrauen und Spielpraxis 
wird er sich weiterhin im vorderen Paarkreuz der Regionalliga holen. 

Die besten Fans der Liga sowie Team- und Kampfgeist müssen auch heuer wieder zur Stärke 
der Hipperer werden, um sich in der von Topspielern gespickten Liga durchsetzen zu können.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2364 Reitspies, David, 23 (CZE)
   2331 Flemming, Alexander, 33
   2298 Dickhardt, Dennis, 33
   2229 Mühlbach, Hermann, 31 
   2185 Hörmann, Hannes, 17

Durchschnittswert Q-TTR: 2306 der Spieler 1-4 (8. Platz, letzte Saison 4. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Ein Team mit vielen Mehrfachbelastungen, in dem jeder versuchen muss, 
den Fokus so stark wie möglich auf Tischtennis zu konzentrieren. So kann es mit der tollen Fan-Unterstützung für 
das gesicherte Mittelfeld reichen.

Kapitän, sportlicher Leiter und Publi-
kumsliebling: Alexander Flemming

TV Hilpoltstein

Alle Heimspiele in der Stadthalle
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Zu seiner 44. Bundesliga-Spielzeit startet der TTC nach seinem zwischenzeitlichen Ausflug 
in die TTBL wieder in Liga 2. Als einziger Zweitligaverein mit Livestream-Angebot über 
sportdeutschland.tv präsentiert sich der Traditionsverein gewohnt professionell. Obwohl 
die Mannschaft aus dem Oberhaus zu uns stößt, wäre Manager-Urgestein Arnold Beginn, 
welcher wie Bernd Beringer mittlerweile die Verantwortlichkeiten weitergegeben hat, be-
reits mit dem Klassenerhalt zufrieden. Bis auf einen Spieler ist die Mannschaft nämlich 
komplett neu aufgestellt. 

Die Speerspitze bildet der Belgier Florian 
Cnudde, welcher vorher beim 1. FC Saar-
brücken spielte, wo er allerdings noch im 
unteren Paarkreuz aufgestellt war und so 
nun mit 2302 TTR Punkten der nominell 
schwächste Einser der Liga sein wird. An 
Position 2 kehrt Liang Qiu, der Bruder des 
deutschen Nationalspielers Dang Qiu, aus 
der 1. schwedischen Liga nach Deutsch-
land zurück. 

Das untere Paarkreuz wird am Dreiländer-
eck von niederländischen Nationalspielern gebildet. Beide verfügen bereits über Zweit-
ligaerfahrung. Neben Laurens Tromer, ehemals für Bad Homburg am Tisch, kommt  
Ewout Oostwouder zum Einsatz, welcher als einziger noch aus der Erstligamannschaft 
der vergangenen Saison an der Ruhr geblieben ist. Der luxemburgische Nationaltrainer 
und ehemalige rumänische Nationalspieler Dragos Olteanu bildet mit seinem überaus 
attraktiven Sicherheitsspiel aus der Halbdistanz die Reserve. 

Insgesamt kommt Jülich auf nur 2283 TTR Punkte im Schnitt. Letztes Jahr hätte das noch 
für Setzplatz 8 gereicht, aber dieses Jahr startet Jülich mit dem geringsten TTR-Durch-
schnitt in die Saison. Doch auch dieses Team besteht aus Tischtennisprofis und möchte 
alles daransetzen, die Klasse zu halten.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2302 Cnudde, Florian, 21 (BEL)
   2273 Qiu, Liang, 25 
   2287 Oostwouder, Ewout, 26 (NED)
   2268 Tromer, Laurens, 24 (NED)

Durchschnittswert Q-TTR: 2283 (10. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Nach dem Abstieg gilt es für das Team erst einmal, nicht weiter in den freien 
Fall zu geraten. Vom TTR-Wert her ist Jülich Schlusslicht. Zwischen virtuellem Wert und Realität können aber 
manchmal Welten liegen.
.

Nach dem Abstieg aus der TTBL 
mit neuem internationalen Team

TTC indeland Jülich

So, 7.2.2020, 14 Uhr, Stadthalle
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 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2314 Hippler, Tobias, 21
   2312 Walther, Gianluca, 25
   2335 Eloi, Damien, 51 (FRA)
   2280 Wehking, Lennart, 34
   2265 Malessa, Robin, 26

Durchschnittswert Q-TTR: 2310 der Spieler 1-4 (6. Platz, letzte Saison 2. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Durch die Verstärkung wird das hintere Paarkreuz besonders gefährlich 
und gibt Schwung für die neue Saison. Starten die Kölner gut in die Saison und tanken neues Selbstvertrauen, 
werden sie sich von Abstiegsrängen lösen können.

Die letzte Saison lief beim 1. FC Köln etwas anders als erhofft. Trotz der Verpflichtung des 
Routiniers Damien Eloi landeten die Domstädter mit Platz 9 auf einem Abstiegsrang. 

Das sollte sich dieses Jahr ändern, denn der 1. 
FC Köln verzeichnet einen sehr talentierten Neu-
zugang. U23-Nationalspieler Tobias Hippler 
kommt vom TuS Celle, der für die kommende 
Spielzeit keine Meldung abgegeben hat und 
somit Köln für diese Saison in der Liga hielt. Die 
Auftritte des vorhandstarken Linkshänders und 
seine stetige Entwicklung schüren die Erwar-
tung, dass er seine 6:12-Bilanz der letzten Saison 
deutlich verbessern sollte. 

Auf Position 2 spielt mit Gianluca Walther ein 
Multitalent: Bundesligaspieler, DTTB-Trainer 
(hoffentlich hat Hannes Hörmann bei ihm schon 
viel gelernt) und nun auch noch Ressortleiter 
der Herrenbundesligen. Seit vielen Jahren ist er 
spielerisch wie auch organisatorisch eine wichtige Konstante für die Kölner. 

Dieser Konstellation ist es geschuldet, dass der ehemalige Tischtennis-Superstar Damien 
Eloi von Position 1 auf 3 rutscht und somit im hinteren Paarkreuz agiert. Dort wird der 
Routinier die Zuschauer wieder mit seinem dynamischen Spiel begeistern. Das Team wird 
durch den Aufschlagriesen und Taktikfuchs Lennart Wehking komplettiert. Seit über 10 
Jahren bringt der Sportkoordinator des niedersächsischen Tischtennis-Verbandes bereits 
seine konstanten Leistungen für den FC. Mit Robin Malessa steht ein weiterer gefähr-
licher Linkshänder im Teamkader. 

Die Ausgangsposition mit fünf ausgeglichenen Spielern, von denen drei Linkshänder sind, 
lässt viele taktische Spielräume offen – natürlich auch für das Doppel, wenn es denn in 
diesen ungewöhnlichen Zeiten wieder gespielt werden darf. 

Juniorennationalspieler Tobias Hippler 
wechselt als Spitzenspieler von Celle an den 

Rhein nach Köln

1. FC Köln

So, 17.1.2021, 14 Uhr, Stadthalle
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Mainz stellt erneut ein bunt gemischtes internationales Team aus jungen Nationalspielern 
mit viel Potenzial. Das vordere Paarkreuz bilden abermals der Amerikaner Nikhil Kumar und 
Simon Berglund aus Schweden. Der erst 17-jährige Kumar, welcher sich noch einmal stark 
verbessert hat, wird aber wohl wieder nur zum Einsatz kommen, wenn er sowieso gerade 
in Europa unterwegs ist, um bei einem World Tour Turnier teilzunehmen. In der Rückrunde 
der letzten Saison war das jedoch nur einmal der Fall: gegen Hip, wo er zwei Punkte verbu-
chen konnte. Für ihn wird ansonsten Cedric Meissner ins obere Paarkreuz rücken. Bereits 
vorletztes Jahr erspielte der „oben“ eine gute Bilanz, sodass ihm das auch heuer erneut zu-
zutrauen ist. Auch der hochgewachsene Berglund 
möchte seine ausgeglichene Bilanz aus der voran-
gegangenen Spielzeit mindestens bestätigen. 

Maciej Kubik hatte letzte Saison in Mainz eine 
grandiose Entwicklung hingelegt und spielt folg-
lich dieses Jahr sogar beim Vizemeister der TTBL 
in Ochsenhausen erstklassig. Ihn werden in die-
ser Saison zwei neue polnische Spieler ersetzen: 
der 25-jährige Adrian Wiecek an Position 4 und 
teilweise auch Antoni Witkowski, die 26-jährige 
Nummer 1 der 2. Mannschaft. Ebenso ist wieder 
der luxemburgische Meister und Materialspezia-
list Luka Mladenovic gemeldet, der diesmal ex-
klusiv für die 1. Mannschaft von Mainz zur Verfügung steht. Dass er mit seinem glatten Anti-
Top-Belag auch in der 2. Bundesliga für alle Gegner gefährlich ist, hat er bereits mehrfach 
unter Beweis gestellt. 

Der TTR-Punktedurchschnitt von Mainz liegt mit 2330 dieses Jahr 33 Punkte höher und ist 
der vierthöchste der Liga. Ohne Kumar liegt Mainz von TTR-Punkten her jedoch mit 2294 
ähnlich wie letztes Jahr, was dieses Jahr aber nur noch für Platz 8 reichen würde. Auch wenn 
das realistischer erscheint, haben die Domstädter bei einer ähnlichen Konstellation in den 
letzten beiden Jahren mit einem klaren Meisterschaftsgewinn und mit der Vizemeisterschaft 
total überzeugen können, und so hat das junge Team auch jetzt wieder viel Potenzial und 
möchte ganz oben mitmischen.

U23-Nationalspieler Cedric Meissner  wird 
wohl häufig ins vordere Paarkreuz rücken.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2390 Kumar, Nikhil, 17 (USA)
   2323 Berglund, Simon, 22 (SWE)
   2312 Meissner, Cedric, 20
   2293 Wiecek, Adrian, 25 (POL)
   2246 Mladenovic, Luka, 21 (LUX) 

Durchschnittswert Q-TTR: 2330 der Spieler 1-4 (4. Platz, letzte Saison 8. Platz) 

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Mainz tritt wie gewohnt mit einer jungen, soliden Aufstellung an. Das jüngste 
Team wird sich sicherlich auch während der Saison stetig weiterentwickeln und ist in der Lage, jedes Team zu 
schlagen.

1. FSV Mainz 05

So, 18.10.2020, 14 Uhr, Stadthalle
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Nach einjähriger Abwesenheit ist der traditionsreiche Club aus Neckarsulm wieder zurück. 
In beeindruckender Manier schaffte das Team um Abwehrkünstler und Spitzenspieler  
Florian Bluhm den direkten Wiederaufstieg in die zweithöchste Spielklasse Deutschlands.
Dieses Jahr soll alles anders laufen als noch vor zwei Jahre und das große Ziel Klassener-
halt will geschafft werden. Julian Mohr, Neckarsulmer Eigengewächs und Identifikations-
figur, machte den viel zu großen Respekt vor den großen Namen mit für den schlechten 
Start vor zwei Jahren verantwortlich. Doch schon in der Rückrunde hat die eingeschweiß-
te Truppe bewiesen, dass sie fast jedes Team schlagen kann. 

Hinzu kommt dieses Jahr auch ein promi-
nentes und bekanntes Gesicht. Den Aufstei-
ger verstärkt der Inder Sanil Shetty, der in 
der Vorsaison für den Zweitligisten aus Passau 
gemeldet war, dort allerdings nicht zum Ein-
satz kam. „Er ist international viel unterwegs“, 
sagt Alexander Mohr, der das Männer-Team 
verantwortet. Zudem war Shetty in der Hin-
runde leicht angeschlagen, verzichtete des-
halb in der Rückrunde prophylaktisch auf die 
Zweitligaspiele. Auch in Neckarsulm sind nur 
sporadische Auftritte geplant. So ist es mit 
ihm abgesprochen. Heißt: Bei Duellen gegen 
Konkurrenten im Abstiegskampf muss der Inder, der während der Saison seinen Lebens-
mittelpunkt in Deutschland hat, als Trumpf-Ass den Unterländern zu Punkten verhelfen. 

Zusammen mit Florian Bluhm bildet er in den wichtigen Spielen ein schlagkräftiges oberes 
Paarkreuz. Dass Julian Mohr und Jens Schabacker jeden im unteren Paarkreuz schlagen 
können, haben sie bereits mehrfach bewiesen. Auch der Routinier des Clubs Josef Braun, 
der seit sagenhaften 22 Jahren Vereinstreue pflegt, hat in der Rückrunde der Abstiegssai-
son mit einer zwischenzeitlichen 10:2-Bilanz sein Können unter Beweis gestellt.

Wir freuen uns auf spannende Spiele und sagen: Herzlich Willkommen zurück!
 

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2352 Bluhm, Florian, 24
   2336 Shetty, Sanil, 31 (IND)
   2317 Mohr, Julian, 25
   2255 Schabacker, Jens, 26
   2273 Braun, Josef, 51 (CZE)

Durchschnittswert Q-TTR: 2315 der Spieler 1-4 (5. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Neckarsulm hat aus seinen kleinen Fehlern der Vergangenheit gelernt 
und sich punktuell verstärkt. Das bringt einen großen Vorteil und natürlich Selbstvertrauen im Kampf um den 
Klassenerhalt.

NSU Neckarsulm

So, 08.11.2020, 14 Uhr, Stadthalle

Florian Bluhm ist der deutsche Inbegriff für 
attraktives, modernes Abwehrspiel
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Die Fortunen haben wie der TV Hilpoltstein eine durchaus beachtliche Saison hinter sich, 
die sie mit einer starken Vorrunde begannen. Am Schluss lagen die Niederbayern punkt-
gleich einen Platz hinter den Burgherren. Wie fast in jeder Saison der letzten Jahre haben 
die Passauer mächtig an ihrem Personal-Karussell gedreht. Neben Maksim Grebnev, wel-
cher in die TTBL zum TTC OE Bad Homburg wechselt, verlässt auch Routinier Ivan Juzbasic 
den Verein. Deshalb sind zwei Neue nach Passau gekommen. 

An Position Eins wird zukünftig der 20-jährige englische Nationalspieler Tom Jarvis auf-
schlagen. Nach vier erfolgreichen Jahren bei der schwedischen Spitzenmannschaft Hel-
singborg BK will der ehrgeizige Brite, in der U21-Weltrangliste mittlerweile bis auf Position 
11 vorgerückt, auch in der Dreiflüssestadt für Furore sorgen. Im Sommer 2019 ließ der 
dreifache englische U21-Einzelmeister schon 
einmal sein großes Können aufblitzen, als er 
nach einem Erfolg gegen den Inder Kamal 
Achanta sogar bis in das Halbfinale der Com-
monwealth Games vorstieß. 

Mit dem 17-jährigen Ungarn Andras Csaba 
wird eine der größten europäischen Nach-
wuchshoffnungen sowie der amtierende un-
garische Einzelmeister an Position Zwei zum 
Einsatz kommen. Der aus der Talentschmiede 
des BVSC Budapest hervorgegangene Ma-
gyar kommt von der Bundesligareserve des 
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (3. Bundesliga Nord) und erspielte dort im Spitzenpaar-
kreuz eine überzeugende 12:5-Bilanz. In der U18-Weltrangliste wird der filigrane Techniker 
derzeit an Position 9 notiert. Zu seinen größten Einzelerfolgen zählen zwei Bronzemedail-
len bei Jugendeuropameisterschaften. 

Weiterhin für den TTC an die Platte treten der alte und neue Mannschaftsführer, Tomislav 
Kolarek, welcher mittlerweile schon in der vierten Saison das Fortuna-Dress überstreift, 
sowie der polnische Defensivkünstler Jakub Folwarski, der mit seinem attraktiven Spiel-
stil weiterhin eine Augenweide für die Liga sein wird.

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2417 Jarvis, Tom, 20 (ENG)
   2293 Csaba, Andras, 17 (HUN)
   2287 Kolarek, Tomislav, 32 (CRO)
   2245 Folwarski, Jakub, 24 (POL)

Durchschnittswert Q-TTR: 2310 (7. Platz, letzte Saison 9. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Der Passauer Pokalerfolg in der Gruppenphase hat bereits gezeigt, dass auch 
mit dem neuen Team in der kommenden Saison zu rechnen ist. Zwar dreht sich das Personalkarussell oft recht 
schnell, aber ein gutes Händchen beweist dabei Passau immer wieder.

Tom Jarvis setzt auf kompromisslose Offensive 
und gilt als hervorragender Doppelspieler. 

TTC Fortuna Passau

So, 20.12.2020, 14 Uhr, Stadthalle
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Neues Jahr, gleiche Situation bei den Saarländern. Sie sind die Wundertüte der Liga. Wenn 
sie wollten, könnten sie vermutlich locker die Meisterschaft holen. Der durchschnittliche 
TTR-Wert der ersten vier Spieler spricht dabei bereits Bände. Doch erstens würde ihnen 
das wenig nützen, weil sie als Reserve eines Erstligisten ohnehin nicht aufsteigen dürfen, 
und zweitens wollen sie nicht, weil sie das Team allenfalls als Sprungbrett für höhere Auf-
gaben betrachten. 

Der 17-jährige, im zweiten Jahr für den FC spielende Japaner Kakeru Sone und der über-
ragende tschechische Nationalspieler To-
mas Polansky werden wohl sehr unregel-
mäßig in der Reserve eingesetzt. Ihr Platz 
tendiert stark in Richtung Erstliga-Team. 

Als Stammspieler der 2. Liga dürften statt-
dessen der Slowene Peter Hribar und der 
deutschen Shooting-Star Mike Hollo so-
wie die zwei hochkarätigen Neuzugänge 
Stanislav Kucera und Jiri Martinko vom 
Ligakonkurrenten TuS Celle fungieren. Auf 
den 16-Jährigen Hollo aus Bayern setzen 
nicht nur die Saarländer im zweiten Jahr, 
sondern auch der Deutsche Tischtennis-
bund. Der beste Schüler des DTTB hat auch 
international schon große Erfolge erzielt. 
Der 3. Platz bei den Jugend-Europameis-
terschaften 2018 im Schüler-Einzel war sein bisher bestes Resultat. Wie oft „Mike“ in Saarbrü-
cken zum Einsatz kommt, bleibt auch dieses Jahr abzuwarten. Mit dem Tschechen Kucera 
können wir uns über einen weiteren attraktiven Abwehrspieler in der Zweiten Liga freuen. 

Saarbrücken kann die Liga, den Ausgang der Meisterschaft und den Abstieg entscheidend 
beeinflussen. Was die Saarländer daraus machen, steht wieder in den Sternen. 

 Q-TTR-Wert
Die Aufstellung:  2437 Sone, Kakeru, 17 (JPN)
   2428 Polansky, Tomas, 22 (CZE)
   2308 Kucera, Stanislav, 23 (CZE)
   2296 Martinko, Jiri, 20 (CZE)
   2267 Hribar, Peter, 20 (SLO)
   2217 Levajac, Dimitrije, 18 (SRB)
   2136 Hollo, Mike, 16

Durchschnittswert Q-TTR: 2367 der Spieler 1-4 (1. Platz)

Einschätzung des TV Hilpoltstein: Den Ausgang der Liga hat Saarbrücken stark in der Hand. Ein Segen, der 
aber auch Verantwortung mit sich bringt, denn eine Wettbewerbsverzerrung braucht niemand. Vermutlich wird 
Saarbrücken seine Spieler so einsetzen, dass ein Platz im gesicherten Mittelfeld rausspringt.

Mike Hollo duellierte sich schon zu Schülerzeiten 
mit Hannes Hörmann um Deutschlands Nummer 1.

1. FC Saarbrücken II

So, 29.11.2020, 14 Uhr, Stadthalle
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Herren II - Saison 2019/20
Foto-Rückblick auf das erste Jahr in der Regionalliga
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Nachdem der 2. Herrenmannschaft mit vier Jugendlichen in der Relegation der Regional-
liga-Aufstieg gelang, hatten die umworbenen Top-Talente und Nachwuchshoffnungen 
Hannes Hörmann, Sebastian Hegenberger und Matthias Danzer, zumindest im vor-
deren- und mittleren Paarkreuz, mehr als adäquate Gegner, um ihre Leistungsstärke unter 
Beweis zu stellen. Und sind sie noch so gut - nur mit jugendlichem Elan kann man aber 
aktuell in einer spielstarken Regionalliga nicht bestehen. Hilpoltsteins bester Oberliga-Ak-
teur „Tomek“ Kabacinski blieb den Burgstädtern treu, und mit David Palkovsky konnte 
ein Nachfolger für Jaka Golavsek verpflichtet werden. Die TV-Verantwortlichen Eckert, 
Beringer und Nachtrab hatten trotzdem ein ungutes Gefühl, ob das zum Klassenerhalt 
reichen würde, da man zum Beispiel in der Relegation im hinteren Paarkreuz nicht über-
zeugt hatte. Da kam die Anfrage vom Routinier Frantisek Krcil, der zuvor schon in der 2. 
Bundesliga auf Passauer Seite großartige Spiele und Kämpfe in Hilpoltstein gezeigt hatte, 
wie gerufen. Das Ziel Klassenerhalt schien somit erreichbar. 

Was dann bis zum Saisonabbruch durch Corona passierte, war sensationell: Platz 2 mit 
21:5 Punkten hinter Top-Favorit Schott Jena, der nur 2 Minuspunkte aufzuweisen hatte, 
die er bei seiner  Niederlage in Hilpoltstein vor einem begeisterten Publikum kassierte. An-
geführt vom überragenden Frantisek Krcil (21:5 Siege), dem besten hinteren Paarkreuz der 
Liga sowie zwei ganz starken Doppeln Kabacinski / Palkovsky (12:1) und Krcil / Hörmann 
(12:5) waren die Burgstädter die Überraschung der Regionalliga in der Corona Saison. Mit 
den erfahrenen Krcil und Kabacinki steigerten sich auch Hörmann, Hegenberger und Dan-
zer und legten schnell ihre Scheu vor den ehemaligen internationalen Akteuren ab, von 
denen einige schon in Deutschlands zweiter Bundesliga gespielt hatten. Am Ende hoffte 
das Überraschungsteam sogar noch auf den Durchmarsch in die 3. Bundesliga. 

Leider stiegen in die 3. Bundesliga Süd aber nur die Meister der Regionalliga Süd und Süd-
west auf, während in die 3. Bundesliga Nord auch die jeweiligen Tabellenzweiten aufstie-
gen, was den Burgstädtern leider verwehrt blieb. Vor der Saison hatten aber nicht einmal 
die größten Optimisten an Aufstieg gedacht, denn immerhin spielt außer Hilpoltstein kein 
einziges Team in Deutschland mit 3 Jugendlichen in der Regionalliga.

Darius Kabacinski / David Palkovski war das 
beste 3. Doppel der Liga 

TV Hilpoltstein II - Rückblick auf die Saison 2019/20
Fulminante Premiere beim Regionalliga-Abenteuer

Routine gepaart mit jugendlicher Dynamik: 
Hilpoltsteins Spitzendoppel Hörmann / Krcil 
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TV Hilpoltstein wird noch jünger und regionaler 
Mit drei der besten deutschen Jugendspieler 
in die zweite Regionalliga-Saison
Nach dem unglaublichen ersten Jahr startet die Hilpoltsteiner 
Talentschmiede nun in die zweite Regionalliga-Saison. Freuen 
können sich die zahlreichen Fans dabei auf ein weiteres deut-
sches Toptalent und auf ein Hilpoltsteiner „Urgestein“. Niclas 
Reindl vom Oberligisten Regenstauf schloss sich erfreulicher-
weise seinen bayerischen Kaderspielern Hannes Hörmann, 
Sebastian Hegenberger und Matthias Danzer an. Alle vier 
Jugendlichen standen bei den DTTB-Top-Turnieren immer un-
ter Deutschlands zwölf Besten. Mit Reindl für Palkovsky wird 
das Team noch jünger und regionaler - denn auch „Tomek“ 
Kabacinski gilt zwischenzeitlich als „fränkischer“ Pole ;-) Des-
weiteren konnte mit Florian Seitz der frühere langjährige 
Spieler der ersten Mannschaft reaktiviert werden, der auch ne-
ben dem Tisch der Mannschaft weiterhelfen wird. 

Überraschend ist die Regionalliga trotz Corona in der Spitze  
noch stärker geworden. Mit Drittliga-Absteiger Effeltrich, den 
Aufsteigern Bad Königshofen II und TTC Hohenstein-Ernstthal 
II sowie den mit ausländischen Spielern nur so bestückten 
Mannschaften wie Biederitz, Altenburg und Nachbar Winds-
bach weist die Liga ein unglaubliches Niveau auf: Alleine acht 
Spieler haben über 2200 Q-TTR Punkte und Alto (Windsbach) 
und Kashiwa (Effeltrich) mit mehr als 2300 Punkten sogar sehr 
gutes Zweitliga-Niveau. Bedingt durch Corona-Urteile wird die 
Regionalliga aber auch von zehn auf zwölf Mannschaften auf-
gestockt, was am Ende vier Absteiger und für die Hilpoltsteiner 
Top-Talente eine Mehrbelastung an Spielen mit sich bringt.

Ziel ist es, weiter für Furore in dieser „internationalen“ Liga zu 
sorgen, in der von 48 Stammspielern zwei Drittel einen auslän-
dischen Hintergrund haben. Der TV Hip will vorne so gut wie 
möglich mitmischen, sowie seine jungen Spieler weiter auf dem 
hohen Niveau etablieren und auf die zukünftige Anforderung 
einer Liga mit nur vier Spielern ab der nächsten Saison 2021/22 
vorbereiten. 

Sieben Spieler haben noch Ju-
gendstatus, darunter drei aus der 
Burgstadt. Gerade für die Nach-
wuchshoffnungen Sebastian He-
genberger (18), Hannes Hörmann 
(17), Niclas Reindl (17) und Matthias 
Danzer (16) bietet die Liga hochklas-
siges Flair, um den nächsten Schritt 
in ihrer Entwicklung zu machen.

Hannes Hörmann

2
Frantisek Krcil

1

Sebastian Hegenberger

4

Niklas Reindl

5

Matthias Danzer

3

Darius Kabacinski

6



Vorrunde
Sa 19.09.2020 18:30 DJK SpVgg Effeltrich TV 1879 Hilpoltstein II
So 20.09.2020 13:00 TV 1879 Hilpoltstein II SV Aufbau Altenburg
So 27.09.2020 13:00 TV 1879 Hilpoltstein II TTC Hohenst.-Ernstthal II
Sa 17.10.2020 17:00 TV 1879 Hilpoltstein II TSV Windsbach
Sa 24.10.2020 14:00 TV Etwashausen TV 1879 Hilpoltstein II
So 25.10.2020 13:00 TV 1879 Hilpoltstein II TSV Gräfelfing
Sa 31.10.2020 18:00 DJK Biederitz TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 14.11.2020 17:00 TV 1879 Hilpoltstein II TSV Zella-Mehlis
So 15.11.2020 13:15 SpVgg Thalkirchen TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 21.11.2020 18:00 FC Bayern München II TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 05.12.2020 14:00 TSV Bad Königshofen II TV 1879 Hilpoltstein II

Rückrunde
Sa 16.01.2021 17:00 TV 1879 Hilpoltstein II TSV Bad Königshofen II
Sa 30.01.2021 13:30 TV 1879 Hilpoltstein II TV Etwashausen
So 31.01.2021 13:00 TSV Gräfelfing TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 20.02.2021 17:00 TV 1879 Hilpoltstein II DJK Biederitz
So 21.02.2021 13:00 TV 1879 Hilpoltstein II FC Bayern München II
Sa 27.02.2021 13:00 SV Aufbau Altenburg TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 27.02.2021 18:30 TTC Hohenst.-Ernstthal II TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 20.03.2021 17:30 TSV Zella-Mehlis TV 1879 Hilpoltstein II
Sa 27.03.2021 17:00 TV 1879 Hilpoltstein II SpVgg Thalkirchen
So 28.03.2021 13:00 TV 1879 Hilpoltstein II DJK SpVgg Effeltrich
Sa 17.04.2021 18:30 TSV Windsbach TV 1879 Hilpoltstein

Spielplan 2. Mannschaft



Freude am Fahren
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Auch Hilpoltsteins Top-Nachwuchstalente haben unter den Auswirkungen von Covid-19 
erheblich zu leiden. So wurden die Deutschen Jugendmeisterschaften abgesagt, bei de-
nen der TV Hip nicht nur mit Hannes Hörmann, Sebastian Hegenberger und Matthias 
Danzer vertreten gewesen wäre. Schlimmer wiegt, dass alle Drei durchaus auch Chan-
cen auf Medaillenplätze gehabt hätten. Die Teilnahme für Hannes Hörmann bei seinen 
zweiten Europameisterschaften stand ebenfalls bevor, doch auch diese wurden zuerst 
verschoben und dann schlussendlich abgesagt.

Hörmann, Hegenberger und Danzer unter Deutschlands Top 10 
Trotz des Saison-Abbruchs etablierten oder spielten sich Hannes Hörmann (rechtes Bild), Seba-
stian Hegenberger (Mitte) und Matthias Danzer weiter in die deutsche Jugendspitze. 

Bei den drei Top-Turnieren der Jugend des Deutschen Tischtennisbundes waren die drei 
Hilpoltsteiner alle in der Spitze vertreten. Beim Top 48 belegte Hannes Platz Vier, beim Top 
24 gelang ihm mit dem Sieg ein erneuter Paukenschlag in der deutschen Spitze und beim 
Top 12 der besten deutschen Spieler lag er lange unter den besten Drei - um am Ende auf 
Platz Fünf zurück zu fallen. Hier gelang Matthias Danzer ein Husarenstreich. Als jüngster 
Teilnehmer überraschte „Matze“ die Konkurrenz in seinem ersten Jugendjahr mit Platz 4. 
Lohn war die Einladung zum Lehrgang in die Jugendnationalmannschaft. 

Sebastian Hegenberger griff in seinem letzten Jugendjahr nochmals beherzt an. Er er-
zielte mit Platz 4 beim Top 24 und Platz 9 beim Top 48 seine besten Jugendergebnisse 
auf deutscher Ebene. Leider musste der große Kämpfer und Arbeiter beim Top 12 verletzt 

passen. Bei den Bayerischen Meisterschaften wurde „Sebbo“ 
Bayerischer Vizemeister im Einzel. Hier belegte Matze Platz 3 
und im Mixed wurden beide nochmals mit Bronze belohnt. 

Für das Highlight aus Hilpoltsteiner Sicht sorgte bei den 
Bayerischen Jugendmeisterschaften aber Jakob Weber. Ja-
kob, der innerhalb kurzer Zeit enorme Fortschritte gemacht 
hat, aber noch nicht zu den bayerischen Kaderspielern ge-
hört, überraschte alle Kenner und Experten. 

Einen kompletten Medaillensatz brachte der junge Hilpolt-
steiner bei den Jungen U 13 mit nach Hause: als Bayerischer 
Meister im Doppel, mit Platz 3 im Einzel und als Vizemeister 
im Mixed.

Hilpoltsteins Nachwuchs
Jugend-Trio in der Deutschen Spitze

Linkshänder Jakob Weber holte 
bei den Bayerischen Meister-
schaften drei Medaillen
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Bei den Jungen U11 waren bei den Bayerischen Meis-
terschaften, dem Future Cup, mit Simon Weber und 
Noah Heidemann erstmals zwei Hilpoltsteiner am 
Start. Simon spielte ein fantastisches Turnier und wur-
de am Ende Dritter, da ihn im Halbfinale nach 2:0 Füh-
rung die Kräfte verließen. Für Noah war es der erste 
große Auftritt auf bayerischer Ebene, für die er sich 
dank sehr guter Ranglistenplatzierungen qualifiziert 
hatte. Am Ende landete Noah auf Platz 11 unter den 
besten U11-Spielern Bayerns. Bei den Bezirksmeister-
schaften der U11 siegte Simon vor Noah.

Nachdem die Jungen 1 seit Jahren das Nonplusultra 
in Bayern waren und diesmal Hegenberger, Hörmann 
und Danzer aufgrund der Mehrfachbelastung (fast) 
nicht spielten, musste sich das Team um die Spitzen-
spieler Sebastian Bader und Elias Schlierf am Ende 
mit Rang 3 in der höchsten Jungen-Liga begnügen. 
Jakob Weber spielte sein erstes Jahr komplett bei den 
Jungen 1 und Youngster Simon Weber hatte ebenfalls 
viele sehr erfolgreiche Einsätze, so dass mit diesen 
beiden Nachwuchsspielern die Zukunft der Jungen 1 
schon erfolgreich gesichert wurde. 

Sebastian Bader, Elias Schlierf und Jakob Weber 
wurden erneut Bezirkspokalsieger der Jugend. Auch 
bei den Jungen 2, dem jüngsten Team in der Bezirks- 
oberliga, war die hohe Spielklasse Neuland. In der 
Vorrunde mischten die Youngster Jakob und Simon 
Weber, Simon Meier, Vincent Distler und David We-
ber alle Mannschaften auf. Nachdem in der Rückrunde 
Jakob aber ausschließlich nur noch Jungen 1 spielte, 
konnte nicht mehr alles gewonnen werden. Dafür wur-
de aber Johannes Kraft sehr erfolgreich in die Bezirks-
oberliga integriert. 

Die Jungen 3 um die Spitzenspieler Johannes Kraft 
(18:0 Siege) und Noah Heidemann (22:0 Siege) wurden mit dem unglaublichen Ergebnis 
von 22:0 Punkten und 100:10 Spielen Meister der Bezirksklasse B, obwohl manche erst 
relativ kurz aktiv Tischtennis spielen.

Desweiteren konnten viele neue Jugendliche durch Schulaktionen für den Tischtennis-
Sport begeistert werden. Auch die 37. Mini-Meisterschaften fanden einen sehr erfreu-
lichen großen Zuspruch.

Simon Weber gewann bei den Baye-
rischen Meisterschaften Bronze.

Sebastian Bader spielt zukünftig auch 
in der 3. Herrenmannschaft ...

... ebenso wie Elias Schlierf.

Hilpoltsteins Nachwuchs - Fortsetzung

Erfolgreich in allen Altersklassen
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Hilpoltsteins 2. Jungenmannschaft tritt in der 
Bezirksoberliga an. V.li.n.re.: Simon Weber, 
Johannes Kraft, David Weber, Simon Meier 
(nicht im Bild: Vincent Distler) 

Unsere 3. Jungenmannschaft tritt in der Bezirks-
klasse A an. V.li.n.re.: Noah Heidemann, David 
Schreiber, Justus Klngenbeck, Nico Seitz, Nico 
Hufmann, Max Zeller (nicht im Bild Joram Held)

Jugend IV, v.li.n.re: Max Liebald, Simon Müller, 
Luca Seitz, Lennart Walter, Leo Gerner, Kevin 
Hufmann, Steffen Strauß und Lukas Künzel 
spielen in der Bezirksklasse B.

Unsere 1. Jugendmannschaft mit Hannes 
Hörmann, Elias Schlierf, Matthias Danzer, Niclas 
Reindl, Maximilian Stadelbauer und Jakob Weber 
(v.li.n.re) spielt in der höchsten Jugendklasse. 
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TV Hip Breitensport

15 Mannschaften - trotz Corona
Neben den beiden Spitzenteams konnten in der vergangenen Saison nur wenige TV-
Mannschaften so richtig überzeugen, was allerdings nach etlichen Abgängen und Pausie-
renden auch erwartet worden war. In einer von Corona bestimmten Saison profitierte die 
dritte Herrenmannschaft davon, dass ihre Liga „aufgefüllt“ werden musste. Die „Vierte“ war 
als Tabellenzweiter durch die Corona-Regel aufstiegsberechtigt, verzichtete aber genauso 
wie die zweite Damenmannschaft auf die höhere Liga. 

Mit 15 Mannschaften kann man ein Team mehr als in der Vorsaison melden, trotz Corona. 
Die dritte Herrenmannschaft wird somit eine weitere Saison in der Landesliga aufschla-
gen, jedoch abermals deutlich verändert in die neue Saison gehen. Mit Florian Seitz kehrt 
ein Routinier als Spitzenspieler zurück, mit Sebastian Bader und Elias Schlierf verstärken 
zwei junge Spieler, die bislang nur in der Jugend für den TV aktiv waren, die Herren in 
der Burgstadt. Leon Döbler und Simon Tempelmeier sind vom Kern der Vorsaison noch 
an Bord. Ergänzt wird das Team durch Eric Lorenz und Aliihsan Dogan, die auch in der 
Vierten eingesetzt werden können.

Die Vierte hat sich entschieden, weiterhin in der Bezirksliga aufzuschlagen. Neben Eric Lo-
renz und Aliihsan Dogan werden Michael Kohlbrand, Anton Pajnic, Johannes Moder, Tor-
sten Frohns und Jens Dirsch an die Platten gehen.

Eine Liga nach unten in die Bezirksklasse A ging es für die fünfte Herrenmannschaft, die 
mit Stephan Wittmann (als Ersatzspieler), Thomas Döbler, dem Nachwuchstalent Jakob 
Weber, Achim Tempelmeier, Christoph Hanke, Günter Pöschl, Klaus Endres und Hol-
ger Munzert antreten wird.

Die „Sechste“ um Mannschaftskapitän Rudi Diefenthaler und Spitzenspieler Lutz Stude 
wird nach dem Abstieg als letzte „Sechser-Mannschaft“ in der Bezirksklasse B an den Start 
gehen. 

Die siebte und achte Herrenmannschaft werden durchweg von unseren Senioren gebildet 
und starten als Vierer-Mannschaften in der Bezirksklasse C und D.

Die erste Damenmannschaft schlägt weiterhin in der Bezirksoberliga auf. Neben Alexand-
ra Siegert, Hanna Weiß, Anja Danzer-Etschel und Melanie Pajnic gehören auch Karin 
Hausner und Silke Gegg zum Stamm der Ersten, können aber auch in der Zweiten einge-
setzt werden. 

Die Zweite hätte ebenfalls in die Bezirksoberliga aufsteigen können, hat sich aber für einen 
Verbleib in der Bezirksklasse A entschieden. Hier werden Irmi Griebsch, Heike Kerner 
und Claudia Götz den Stamm bilden. Sie werden unterstützt durch Sabine Kienlein aus 
der Dritten, die nach wie vor in der Bezirksklasse B aktiv ist.

Ihr Fachmarkt für Haus und Garten

Raiffeisen-Waren-Markt GmbHim Landkreis Roth

5 x in ihrer Nähe!

www.rwm-landkreis-roth.de

Hilpoltstein

Dieselstraße 10 
91161 Hilpoltstein

Tel: 0 91 74/ 4 75 70

Alfershausen 129 
91177 Thalmässing
Tel: 0 91 73/ 7 79 01

Bahnhofstraße 36 
91166 Georgensgmünd
Tel: 0 91 72 /68 54 90

Meckenhausen F6 
91161 Hilpoltstein

Tel: 0 91 79/ 9 67 00

Bahnhofstraße 6 
91174 Spalt

Tel: 0 91 75 / 7 96 40

Georgensgmünd Meckenhausen SpaltAlfershausen
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Herren III
Landesliga Westnordwest

3.1 Seitz, Florian
3.2 Haubner, Christian
3.3 Döbler, Leon
3.4 Bader, Sebastian
3.5 Tempelmeier, Simon
3.6 Schlierf, Elias
3.7 Winkler, Max

Herren IV
Bezirksliga Süd

4.1 Lorenz, Eric
4.2 Kohlbrand, Michael
4.3 Pajnic, Anton
4.4 Dogan, Aliihsan
4.5 Moder, Johannes
4.6 Frohns, Torsten
4.7 Dirsch, Jens

Herren V
Bezirksliga Süd

5.1 Wittmann, Stephan
5.2 Döbler, Thomas
5.3 Weber, Jakob
5.4 Tempelmeier, Achim
5.5 Hanke, Christoph
5.6 Pöschl, Günter
5.7 Endres, Klaus
5.8 Munzert, Holger

Herren VI
Bezirksklasse B

6.1 Stude, Lutz
6.2 Nachtrab, Mika
6.3 Taubert, Bernd
6.4 Gerner, Franz
6.5 Nachtrab, Robert
6.6 Diefenthaler, Rudolf
6.7 Heindl, Thomas

Herren VII
Bezirksklasse C

7.1 Waldmüller, Hans
7.2 Raum, Gerhard
7.3 Hofbeck, Dieter
7.4 Beringer, Bernd

Herren VIII
Bezirksklasse D

8.1 Orman, Hamdullah
8.2 Lehmann, Rolf
8.3 Schmitzer, Rudolf
8.4 Gerngroß, Alois
8.5 Wedehase, Detlef
8.6 Viehmann, Wilfried

Damen I
Bezirksoberliga

1.1 Siegert, Alexandra
1.2 Weiß, Hanna
1.3 Danzer-Etschel, Anja
1.4 Pajnic, Melanie

Damen II
Bezirksklasse A

2.1 Hausner, Karin
2.2 Griebsch, Irmi
2.3 Kerner, Heike
2.4 Götz, Claudia
2.5 Gegg, Silke

Damen III
Bezirksklasse B

3.1 Kienlein, Sabine
3.2 Bathelt, Ilona
3.3 Johanni, Sandra
3.4 Dirsch, Kerstin
3.5 Gerl, Tanja
3.6 Weikert, Christa
3.7 Grimm, Georgine
3.8 Seitz, Franziska
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Um professionelles Tischtennis bieten zu können, bedarf es einer Vielzahl von Helfern und 
Unterstützern. Bei einem Heimspiel in der 2. Bundesliga in der Stadthalle sind viele „helfen-
de Hände“ im Einsatz - von der Abteilungsleitung um Uli Eckert und Robert Nachtrab bis 
hin zu den zahlreichen Kuchenbäckerinnen. So zeichnet sich Abteilungs-Schriftführerin Irmi 
Griebsch seit Jahren als „Kulinarik-Chefin“ für die Verpflegung verantwortlich, während „Fi-
nanzchefin“ Heike Kerner an der Kasse die Zuschauer empfängt. Detlef Wedehase und 
Sepp Gruber koordinieren den Auf- und Abbau. Jugendtrainer „Opi“ Mödl kümmert sich 
um das Aufhängen der Sponsorenbanner, während Kerstin Dirsch an der Verlosung und in 
der Küche aktiv ist. Mit Torsten Frohns ist ein weiteres Mitglied aus dem Abteilungsvorstand 
beim Live-Ticker und auf der Homepage aktiv. Beim Auf- und Abbau unterstützen jeweils 
immer auch eine Herrenmannschaft der Herren 3 bis 8. Ohne den großen Einsatz der vielen 
fleißigen ehrenamtlichen Helfer wäre das Erlebnis „Tischtennis-Bundesliga in Hilpoltstein“ 
gar nicht möglich - genauso wenig wie ohne die langjährigen, treuen Sponsoren. 

Besonderen Dank auch an Monika Stanzel, die Familien Seitz und Horndasch sowie  
Tanja Gerl für die Unterbringung der Spieler sowie an Petra Beringer für die arbeitsinten-
sive Erstellung des Saisonheftes.

Herzlichen Dank auch allen Trainern, Helfern, Betreuern und Eltern, die bei der Jugend für 
eine volle Halle im Training und Sportbetrieb sorgen und der Tischtennisabteilung, im Ge-
gensatz zum sonstigen Trend im Jugendsport, einen guten Zulauf bescheren. Wir werden 
auch weiterhin in hochqualifizierte Trainer für den Nachwuchs investieren.

Ein extra Dankeschön an Bernd Beringer für sein außergewöhnliches Engagement in 
den letzten 40 Jahren, ohne das es Tischtennis „Made in Hilpoltstein“ so nicht geben 
würde. Danke auch an Traudl Beringer für die jahrelange Unterbringung und Ver-
pflegung der Spieler sowie die Entbehrungen zugunsten des TV Hip.

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer.

Hinter den Kulissen

Tischtennis „Made in Hilpoltstein“

Von links nach rechts: Kerstin Dirsch, Gaby Meier, Florian Frohns, Josef Gruber, Irmi Griebsch, Torsten 
Frohns, Detlef Wedehase, Andreas Fechner, Anja Danzer, Heike Kerner
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Wussten Sie schon...
... dass Alexander Flemming, Dennis Dickhardt und Hermann Mühlbach mit zusam-
mengerechnet gut 45 Jahren als Trio die längste Zweitliga-Erfahrung haben?

... dass Hermann Mühlbach Kartentricks beherrscht, neben (sächsischem ;-) Deutsch, Eng-
lisch und Russisch auch ein wenig Französisch, Luxemburgerisch und Spanisch spricht, 
und dass er bei den Deutschen Meisterschaften 2021 mit seiner Schwester im Mixed noch 
eine Medaille gewinnen will?

... dass Dennis Dickhardt mit Clara (Partnerin), Lou (Tochter) 
und Holly (Hund) mit gleich drei tollen Frauen zusammen lebt?

...dass der TT-Abteilungsvorstand über 3.500 Stunden pro Jahr 
ehrenamtlich in Sachen Tischtennis unterwegs ist? Das ent-
spricht gut zwei Vollzeit Arbeitsstellen.

... dass die rund zwanzig KuchenbäckerInnen bei den Heim-
spielen zurecht schon mehrfach diese Aussage gehört haben: 
„Eure Kuchen gehören übrigens zu den besten, die es - minde-
stens! - in Hip gibt!“. Und dass sogar gemunkelt wird, dass man-
che Zuschauer nur wegen des tollen Kuchenbuffets in die Halle 
kommen?

... dass uns unsere Sponsoren Pyraser Landbrauerei, Netter BauArt, Hofmann, 
Autohaus Rothsee, Raiffeisenbank, KBR und Keller&Kalmbach größtenteils schon über 
10 Jahre, etliche sogar schon über 20 Jahre die Treue halten? Und dass diese enge Ver-
bundenheit mit regionalen Sponsoren auch in der deutschen TT-Welt als „Hilpoltsteiner 
Modell“ bezeichnet wird?

Dennis Dickhardt ist am 
3. Mai 2020 

Vater geworden.
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„Ihre Gesundheit in guten Händen“

Burg-Apotheke
Leitung: Ursula Paletta

Christoph-Sturm-Straße 2
91161 Hilpoltstein

Telefon 0 9174/13 37
burg-apotheke@apotheken.de

Neue Apotheke
Hilpoltstein · Monika Festl

Telefon 0 9174/8 22
e-mail: neue-apotheke-hilpoltstein@t-online.de

Sie sind gut beraten in Ihrer Apotheke
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... dass Sebastian Hegenberger im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes ein Jahr beim BTTV im Tisch-
tenniszentrum München arbeitet? Dort kümmert sich 
„Sebbo“ u.a. auch um die jüngeren Kaderspieler mit.

... dass Niklas Eckert heuer die Porträts der Spieler in 
den neuen Trikots gemacht hat?

... dass Karl Heinz Lauble, langjähriger TV-Hip-Fan aus 
Denkendorf, uns seit vielen Jahren kostenlos alle Pla-
kate für die Ankündigung unserer Heimspiele zur Ver-
fügung stellt?

... dass das Durchschnittsalter der 8. Hilpoltsteiner 
Mannschaft 68 Jahre ist? 

..dass Detlef Wedehase unser Hygiene-Beauftragter 
ist?

... dass Vroni Kiehm, Oma von Matze Danzer, leckeren 
Kuchen für die Herren 1 und 2 bäckt und als Fan die 
Herren 2 in der Regionalliga auch auswärts begleitet?

... dass gleich fünf aktive Tischtennisspieler in Hip in 
2020  runde Geburtstage mit 70, 75, 80 Jahre feiern 
(Alois Gerngroß,  Rudolf Schmitzer, Hans Waldmül-
ler, Bernd Beringer, Franz Gerner)?

... dass alle vier Kinder des TT-Urgesteins Rudolf „Utler” Schmitzer bereits aktiv im Verein 
gespielt haben und nun auch sein Enkel Justus in seine Fußstapfen tritt?

HILPOLTSTEINER

BURGBLATT

www.hilpoltsteiner-burgblatt.de

04 | 2020
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Wussten Sie schon...

Sebastian Hegenberger

„Meister Propper“ 
Detlef Wedehase
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Tobias Vogl
H e i l p r a k t i k e r  u n d  P h y s i o t h e r a p e u t

P r a x i s  f ü r

O S T E O PAT H I E

Osteopathische Behandlungen 

• für Säuglinge und Kinder 
• für Erwachsene

Termine nach Vereinbarung

Höhenweg 17, 91161 Hilpoltstein

• Krankengymnastik 
• Manuelle Therapie (Maitland) 
• Bobath 
• Lymphdrainage
• Brügger Therapie
• Massage / Naturmoor
• Craniosakral-Therapie
• Fußreflexzonentherapie
• Triggerpunkttherapie
• Gruppentherapie

Termine nach Vereinbarung - Alle Kassen und privat 

Altstadtring 6, 91161 Hilpoltstein

Tobias Vogl
P r a x i s  f ü r

P H Y S I O T H E R A P I E
O S T E O P A T H I E

• Krankengymnastik 
• Manuelle Therapie (Maitland) 
• Bobath für Säuglinge, Kinder und Erwachsene
• Osteopathie 
• Lymphdrainage
• Brügger Therapie
• Massage / Naturmoor
• Fußreflexzonentherapie

Termine nach Vereinbarung - Alle Kassen und privat 

Altstadtring 25, 91161 Hilpoltstein Tel. 09174-491494

Tel. 09174-971188

Tel. 09174-491494
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DIE LETZTE SAISON (2019/20) IN ZAHLEN
Die Tabelle:

 1. TTC OE Bad Homburg 22:6
 2. 1. FSV Mainz 05 20:8
 3. TTC GW Bad Hamm 17:11
 4. TV 1879 Hilpoltstein 16:12
 5. TTC Fortuna Passau 16:12
 6. BV Borussia Dortmund 14:16
 7. 1. FC Saarbrücken II 12:16
 8. TuS Celle 11:15
 9. 1. FC Köln  10:8
10. TV Leiselheim    2:26

Durch den Rückzug von TuS Celle konnte der 
1. FC Köln in der Liga verbleiben. Leiselheim 
war somit einziger Absteiger. Die Freunde aus 
Bad Homburg sind in die TTBL aufgestiegen.

Die besten 25 Spieler der Liga:

Beide Hilpoltsteiner Spitzenspieler haben 
den Sprung in die Top 10 der Liga geschafft 
und waren somit Grundstein des Erfolgs. 
Zusätzlich konnte Francisco Sanchi mit der 
besten Bilanz im hinteren Paarkreuz glänzen.

 1. Platonov, Pavel (Bad Hamm)
 2. Sone, Kakeru (Saarbrücken II)
 3. Katsman, Lev (Bad Homburg)
 4. Desai, Harmeet (Bad Homburg)
 5. Bottroff, Erik (Dortmund)
 6. Grebnev, Maksim (Passau)
 7. Sipos, Rares (Bad Homburg)
 8. Reitspies, David (Hilpoltstein)
 9. Pletea, Cristian (Saarbrücken II)
10. Flemming, Alexander (Hilpoltstein)
11. Berglund, Simon (Mainz)
12. Putuntica, Andrei (Celle)
13. Walther, Gianluca (Köln)
14. Hohmeier, Nils (Bad Homburg)
15. Kubik, Maciej (Mainz)
16. Zhang, Kai (Bad Hamm)
17. Eloi, Damien (Köln)
18. Mc Beath, David (Leiselheim)
19. Kolarek, Tomislav (Passau) 
20. Polansky, Tomas (Saarbrücken II)
21. Kuzmin, Fedor (Dortmund)
22. Hippler, Tobias (Celle)
23. Cnudde, Florian (Saarbrücken II)
24. Sanchi, Francisco (Hilpoltstein)
25. Meissner, Cedric (Mainz)
29. Dickhardt, Dennis (Hilpoltstein)

Die Zuschauertabelle bei Saisonabbruch

Als Zuschauerkrösus doppelt so viele Zuschau-
er wie der Zweitplatzierte zu haben, spricht für 
sich. Der Schnitt konnte im Vergleich zum Vor-
jahr um 20 erhöht werden und wir können mit 
Stolz sagen: Ihr seid mit Abstand die besten 
Fans der Liga!

   Schnitt Gesamt
 1. Hilpoltstein 390 3120
 2. Bad Homburg 193 1352
 3. Köln 150 1051
 4. Passau 141 985
 5. Celle 135 812
 6. Mainz 116 815
 7. Bad Hamm 106 845
 8. Leiselheim 59 353
 9. Dortmund 51 355
10. Saarbrücken II 20 185

Gesamt 136   9873

Die besten 15 Doppel:

Die ehemalige Stärke der Hilpoltsteiner über-
zeugte nicht vollends. Alexander Flemming 
konnte zwar als Doppelspezialist positive 
Bilanzen mit Hannes Hörmann und Francis-
co Sanchi spielen, doch zu einem ausgegli-
chen Ergebnis reichte es für das Team aus der 
Burgstadt insgesamt nicht.

 1. Platonov / Engemann (Bad Hamm)
 2. Katsman / Kulczycki (Bad Homburg)
 3. Martinko / Putuntica (Celle)
 4. Bottroff / Nagy (Dortmund)
 5. Eloi / Wehking (Köln)
 6. Juzbasic / Folwarski (Passau)
 7. Pellny / Zhang (Bad Hamm)
 8. Meissner / Soderlund (Mainz)
 9. Berglund / Kubik (Mainz)
10. Sipos / Hohmeier (Bad Homburg)
11. Grebnev / Kolarek (Passau)
12. Flemming / Sanchi (Hilpoltstein)
13. Abdel-Aziz, / Mc Beath (Leiselheim)
14. Kuzmin / Bottroff (Dortmund)
15. Cnudde / Hribar (Saarbrücken II)
23. Reitspies / Dickhardt (Hilpoltstein)

73



Impressum
Herausgeber: TV Hilpoltstein, Abteilung Tischtennis

V.i.S.d.P.: Uli Eckert

Redaktion: Uli Eckert, Alexander Flemming, Robert Nachtrab 
(mit Unterstützung von Dennis Dickhardt, Hermann Mühlbach und Hannes Hörmann)

Gestaltung: Petra Beringer (verantwortlich)

Fotos: Niklas Eckert, Erik Thomas, Salvatore Giurdanella, Tobias Tschapka

Titelfoto: Tobias Tschapka

Druck: Schwarm Druck + Werbung, Hilpoltstein

Danke für Eure Hilfe!
Unsere Sponsoren und alle weiteren Inserenten in diesem Saisonheft unterstützen den tollen 
Tischtennissport in Hilpoltstein und helfen uns heuer auch durch die schwierige „Corona-Saison“. 
Bitte honoriert dieses Engagement und bevorzugt diese Unternehmen bei euren Einkäufen und 
Dienstleistungsaufträgen. 

Da Franco & Anna
Italienisches Restaurant im traditionsreichen Hofmeierhaus

Gemütlicher Innenraum . Schöner Biergarten
Saal mit Sitzplätzen für bis zu 120 Personen
 
Öffnungszeiten: 11.30 - 14 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Christoph-Sturm-Straße 1, 91161 Hilpoltstein, Tel. 09174 - 492296



Ein unschlagbar gutes Team, 
auch in der Saison 2020/2021!

Die Pyraser Landbrauerei wünscht allen Mannschaften 

der Tischtennisabteilung des TV 1879 Hilpoltstein e.V. 

eine erfolgreiche Saison 2020/2021!

Pyraser Landbrauerei • 91177 Thalmässing • Tel. 09174 / 4747-0



„Viel Erfolg in  
der neuen Saison“
wünschen Familie Achim Tempelmeier  
und das KBR-Team.

DAS BETRIEBLICHE ENERGIEMANAGEMENT – 
EINFACH, SCHNELL UND EFFIZIENT!

ENERGIE WIRD SICHTBAR 
UND VERSTÄNDLICH

  Zeitgemäßes und normgerechtes 
Energiemanagementsystem nach ISO 50001

 Bafa-Förderung möglich

  Absolut plausible Daten als Allein-
stellungsmerkmal – TÜV bestätigt

Mit visual energy 5 sehen Sie jetzt das 
gesamte Potenzial Ihrer Energiedaten w
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„Bleiben Sie gesund”
Wir sind weiter für Sie da!
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